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Der Kampf um die Auslieferung.
er . Berlin , 6. Februar.

Ein staatsrechtlicher M ' tarbeiter schreibt un -5 : Die Mehr»
heitsregierung Deutschlands steht infolge der AuslicferungS»
frage in einer Krise,  van der sie sich wohl kann : wieder er¬
holen wird . Einzelne Parteien oder Gruppen haben aber
keine Veranlassung . ihr jetzt in den Nucken zu fallen , in einem
Augenblick , da das arme zerrissene Reich zum ersten mul
wieder in allen Schichten und Klassen e i n i st ist, waS rach in
ter Haltung der FraktionSfühccr de: Nationalverfammbung
zum Ausdruck kommen wird . Häßlich und abgeschmackt iväre
es ja auch, den Leuten des Kabinetts Dauer immer wieder
zuzurufen ' Seht ihr , das kommt vom Unterschreiben ! Hattet
ihr nicht »sw. Damit wird die furchtbare Lage um keinen
Schritt verbessert . Man mag der Regierung nachrecüuen,
welche Fthlcr sie seit dem 8. Juni 1919, dem Tage der Unter¬
zeichnung des Vertrages , begangen hat , aber n-an muh nun
einmal die Tatsache deS bestehenden Vertrages als gegeben
anuebmen . Den Vertrag als nichtig zu erklären , weil er
unter norgehalteiicr Pisiole al >gcschlc>ssen 'wurde , das ist im
Privatrecht möglich. Unter Völkern gilt der Einwand , nicht , so
lange die Machtrerhältnisse dieselben bleiben . Die deutsclze
Regierung bleibt dabet , das', sie den Vertrag anerkcrtnen mutz,
und es ist noch ein Glück, das; es dieselbe Negierung ist, die
den Vertrag Unterzeichnete . Denn um so stärkec wiegen die
Gn -nde , die .sie jetzt geltend macht , urw darzutun , daß der
Vertrag in puncto Auslieferung unauSfüh "bar ist. Man
stelle sich vor . eine Rrgientng der Unabhängigen wäre am
Ruder . Sie könnl>e der Entente noch so viel zu Gefallen
reden , sie mutzte doch die äußerliche Unmöglichkeit der Auö«
lieferung z» grl>en . Al-er hätte der Einwand aus solchen:.
Munde denselben moralischen Wert ? Wohl kaum . Die
Regierung hat unter dem Eindruck der AuslieferungSliste
den Derlretern der deutschen Presse ein diplomatisches
Gehet  inn >s  offenbart , das sie bisher ängiillch für sich be¬
hielt : die Mission des Herrn v. Siwson im November v. I .,
ter einen fast vrrzinetsclten Versuch machte , in der A" k»
liefcrunosfrage zu ciner Verständigung zu kommen . Aber
auch vorher nab nachher wurden alle Hebel angesetzt , um
Unterredungen mit Vertretern der Ententemächte zustande
:n bringen . Die diplomatische Ausnützung  der
Sachlage , wie sie sich nunmehr dnrstellt , scheint auch setzt die
einzige Möglichkeit für die Losung aller Komplikationen,
welclie mit der AnslieferungSfrage in Zus -ammeiihan .g stehen.
Denn wenn Deutschland nicht jetzt alle Künste der Diplomatie
spielen läßt , ist cS verloren . Eine ander ? Wisse hat ja der
Besiegte nach einem verlorenen Kriege nicht . Diplomatie
heißt , mit dem Recht fechten.  Es war diplomatisch
nicht klna , weil rechtlich unhaltbar , daß Deutschland verspätet
rin ieutsclwS Gerichtsverfahren als Ersatz für die Ausliefe¬
rung gnbot . Denn der letzte Absatz deS Artikels 828 von
VewailleS bestimmt ausdrücklich , daß die Auslieferung Platz
greife ohne Rücksicht auf ein etwaiges Verfahren oder eine
etwaige Verfolgung vor einem Gerichte Deutschlands oder
seiner Verbündeten . Divlomaiisch wirksam , wicil rechtlich
tnrchführbur ober ist folgendes : AuSgeliefert sollen die
Männer der Liste werden nicht wie Kaiser Wilhelm wegen
Verletzung der „Grundsätze der internationalen Politik " , alio
wegen eines moralischen Verbrechens .(Artikel 227 ), sondern
Artikel 228 sagt ausdrücklich , daß aus die Auögelicferteu die
-in Gesehen  rorgcsehonen Strafen Anwendung finden
ollen . ES mutz sich also um strafgcsetzlich verpönte Hand-
ungen hanteln . Die bis jetzt bekannte Lifte in zwar noch

sehr ungenau , ei' tbält anch keine Angaben über die zur Last
gelegten Verfehlungen , nach ihrem Vorliegen aber dürste eine
Durck 'tickt unter den angedrntctcn Gesichtspunkten zu sicher¬
lich sehr bemerkenswerten Ergebnissen führen.

*

Berlin , 5. Febr . Für den Fall , daß die AuSlieseruing von
tn RegteruiNg abgelehnt  wird mit der Dcyründu .ng, dr.tz
«S i!br unmöglich  sei , sie diurchzirführen . träte , wie Dr.
P . Mühling  im „ASeiiL" runter der Überschrift ,.W o s n » a
geschehen mutz"  schreibt , Artikel 17 des FriedrnSvertrags
tn sem Recht , der lia-ulet : Bei Streitfrcagen zwischen eiiiein
Dun -deSmi-tglied w-ird der Si -aat , der R «bkmitgli « d ist, Mlsoe-
fovdert . sich bei der Beilegung der Streitfrage den den Vim-
dcSniihstitdc :ni oblicgcn .den Ve-rpflichtnug -en zu -u-nterwersen.
Wird der A» fwvderrl -n-g Folge gc-leistch, so gelangen -unter Voc-
-beha.lt der Bnderu -uge-u, die die Entente für erforderkch hält,
die Bestimmungen der Artikel l2 bis 16 zur Anwendming . In
teu Artikeln 12  bis 16 wird bestimmt , daß solche Streitfragen
der Gerichtsbarkeit oder der Prüfung durch den Rat unter,
broitcl werden wüsten , daß aber in keinem Fall vor Ablauf
von 3 Monaten nach Spruch der Schiedsrichter oder dem Be¬
richt des R« ts zum Krieg geschnitten wenden dürfe . In Artikel
13 heißt eS: Streitfragen üln'r die Auslegung des Vertrags
über alle Fragen de-s internationalen Rechts , über das Ve-
steben von -Tatsachen , welche die Verletzung einer internatio¬
nalen Verpflichtung bedeuten würden oder über den Umfang
oder die Art der W -cidergutmachüliig un Falle einer solchen
Verletzung gellen allgemein als solche, die einer schiedsrichter¬
lichen Lösung zugänglüch sind.

Bor der Überreichuna der Note.
Derhandlungomöglichkeiten?

Br . Berlin , 6. Febr . (Gig . Drahtbericht .) Heute
abend , spätestens morgen im Lauf : des Tages wird
durch den französischen Geschäftsträger in Berlin die
Note der Entente überreicht werden . In hiesigen
diplomatischen Kreisen verlautet , das : der Inhalt der
Note aus dem Prinzip derBestrasungderSchul»
d i g e n besteht , aber in einer Weise abqejastl sein wird,
dir die MöLljchleit btx Metliaubluaätn,

namentlich über die Formalitäten des Ver¬
fahrens.  offen läßt.

I !r . Rotterdam , 6. Febr (Gig . Drahtbericht .)
Reuter meldet aus London , daß kein weiterer
Schritt  in der Auslieierungssrage der Schuldigen
unternommen werden soll , bevor man die Vertreter
der Alliierten in Berlin gehört hat.

Die Kundgebung der Landes¬
versammlung.

In der Sitzung der preußischen Landesversammlung,
über deren Vertagung wir bereits kurz berichteten , führte
Präsident Leinert u . a ans:

Sic haben alle Kenntnis davon erhalten , daß gestern der deut¬
schen öilgiennig Me Liste der »och Artikel 223 der- Friedensvertragel
der alliierten iiud afiojiicrtc, , Mächte a«s;»liescrudc» deutschen
Staatsbürger zugestellt worden ist. Aul di>sei» Anlaß Hai sich des
Volkes eine uiigcheure Erregung bemächtigt. Wc„ >> wir auch de»
Krieg verloren haben, so haben wir doch damit unsere Ehre nicht
ecrlore». (Lchhaite Zustimmung .) Das ist die uuerschiltterliäze
tlberzeugung aller Aiiachortge» des deutsche,, Volkes. Die Focoe-
r>;i!g der gegverische» Mächte bat die stleichsregicru.ig schon iniiner
als iindurchsühilinr bezeichnet. Den, kchiießc» sich das deutsche Volk
und die Preiifstche Landesversaniii ' luiig in zedcr B ' jiehilug an.

Die Vreii -stskhe Laiidcsvcisaniniliniq ist ergriffe » van diesen, eln-
niüttge» Einpjlnden uiiseces so schwer leidenden Volkes. Uni ihre
tlberciiisiiiiimiiiig n:it dem Volle fest;:,stellen und der »lisagbarc,,
Trauer  Ausdruck zu geben über das Verlangen des Verbandes,
haben die Milglicdcr der Preußischen La»desversani »ilu »g »ist ?l»s-
nnbine ciner Partei mich beauftrag !. Ihnen varznjchlagcn, die beiit-ge
Sitzung  a u s z u h c b e ». sLcbhastcr Beifall des ganzen Hauses,
das die Ansprache mit Ausnahme der USP . stehend angchort hat.)

Der Abg. Adolf Hofsmann gab hieraus im Namen der
Unalhänaigen Soziattemotratie eine Erklärung ab , in der
u. a . gesagt ist:

Tnc Negierung hätte nicht? getan , um d>e am Kriege Schuldigen
in Telli -chlane abziiuiteil .'n, sie habe virlniehr diesen Vorsch-ib ge¬
leistet. Eine Nesjicninp. die mit dem Vcla .zernngsziistand herrsche
>:»d die Vetii'bnniig de: Volker mit Gewalt lintcrdrnck», dürste nicht
durch das Parlani ' iit unterstützt werden . Die Nation dürfe nicht
leiden und !br Schicksal diirsc nicht anss Spiel gesetzt werden, wenn
es sich um das Schicksal einzelner Pnsancn handle.

Bei diesen Worten setzten großer Lärm und P f u i -
rufe  ein . Die Unabhängigen verlangten schließlich , datz die
Tagesordnung erledigt werde , und erhoben fä ''mliclwn Ein¬
spruch gegen die -Anfhebniig der Sitzung Im ginzen Hause
entstand große Aufregung .. Präsident Leinert läßt über die
Anregung abilimme », wobei sich ergibt , datz alle Parteien mit
Ausnahme der Unabhängigc » für Vertagung eintreten.

m
W . T .-B. Berlin , 6 . Febr . (Dra,7, 'bericht .) Der « l testen-

rat  der prcnßisch -en Lanbesoc .rsamivluug war zunächst der
Ansicht, daß iw der gesamten politischen Lage , d 'e durch die
AuislieferuiNtzöliste der En tonte gcscl-assen worden ist, di« Lan-
dvSversamml -ung die Aufgalbe 7>.sbe, zunächst weiter zu
tagen , so lange das Reichsparlament noch nicht zlisa-mmen-
getroteor ist. T -a nun a -ber die Nationalversammlung
nicht einberufen  wird , so wurde honte vormittag be-
schursten, daß die LandcSvc -rsaiinnr -lung sich heute bis zum
18 . Februar vertagt,  da sie nicht die Ausgabe halwn
kann » auf die Dauer das Parlauwut deS ÜteichS in wichtigen
politischen Fragen zu vertreten.

Der sächsische Ministerpräsident ^
zur Auslieserungssrage.

mr . Dresden , s . Febr . (Drahtbericht .) Ministerpräsident
Dr . Gradna 'ier  äuszerte sich einem Preffevertreter gegen¬
über zur AuSlicfclungSfrogc . Er sagte u. a . : Man mutz sich
erinnert !, datz die Regierungen in Paris und London von
Anfang an zielbewutzt darauf hingcarbeitet haben , die Schuko
am Kriege auf Deutßhland abzuwälzen . Ebenso haben sie
im Laufe des Krieges •f:r Volk durch eine cinseisige Greuel-
provaganda  mit leideuscl -aftlichem Haß erfüllt . Jetzt soll
ter Anschein eines Beweises erweckt und für alle Zeiien dem
tentßben Volk die Schuld ausgedrückt weeden . ES mutz mit
teu schärfsten wirtschaftlichen Druckmitteln
gerechnet  wdrden , wcnu die Auslieferung unterbleibt.
Kurz gesagt , wir werten durch die Auslieferung gerade das
ermöglichen , was manck-e sich einbilde » , durch sie vermeiden
zu können . Auf die Frage , wie die sächsische Regierung siih
stellen werde , sagte der Ministerpräsident : Die Auslieferung
wird für Jahrhunderte das Märchen von der alleinigen Schuld
Deutschlands in tie Annalen der Geschichte gruben . Ich sehe
nicht ein , wie ich zu cinein solchen Verf -.ibren meine Hand
bieten kann , habe auch Zweifel , daß sächsische Beamte einer
solchen Weisung folgen würden . In dieser Stunde kann -s
nur einen Weg der Rettung  geben : das deutsche Volk
muß den wirtschaftlichen und militärischen Zwaugsmatz-
nahwcu rrgclrcchtc Entschlossenheit und Bereit¬
schaft zu jedem Opfer  entgegensetzen . Wir müsien e>ne
schwere Probe  aushalten . nur dann können wir neue
Hoffnung  fassen.

Döllerbund und Neulratttat.
DaS Beispiel der Schweiz.

r »’*. Wien , 6. Febr . (Drahtberickst .) Die Zürcher Mel¬
dung des . Echo de Paris ", datz Dänemark , die Nieder-
lande  und H st e r re  ich nach dem Beispiel der Schweiz die
Absicht hätten ) ihre dauernde Neutc ilität zu erklären , und
den Völkerbund crsuchen wollten , ihre Äuf .iachine mit der
Anerkennung ihrer Neutralität zu verbinden , wird , so weit
dies« Meldung £ ft e r i e i 4 betrifft , von unterrichtete <äuit
alt.  Lea Tat sachen nicht entsprechend bezeicho et.

Ein Jahr Nationalversammlung.
?lm 6. Februar war ein Jahr verflosien seit der ersten

Sttzut g der Nationalversammlung . Viel schwere Arbeit liegt
hinter ihr und schwere Mühen bat sie noch zu Überwinder.
Al»cr sie kann an ihrem Jahrestag doch auf miuchen Erfolg
zurückblicken. Nenn auch noch immer harte Sorge auf unserm
Baterlande lastet : , in politischer und nicht minder in wirt-
sckzaftlicher Beziehung , in der inneren , wie in der äutzerea
Politik.

AIS die Nationalversammlung vor einem Jahr in Wennar
zilsummrntrat , sah si: sich vor allem vor vier Aufgaben ge¬
stellt : den Friedensvertrag  mit der Entente zum Ab¬
schluß zu bringen , die Reickseinheit  za erhalten , dem
neuen ' 'leichie eine neue Verfassung zu geben und seine
Finanzen zu ordnen.

Der Flirte ist da, wenn er auch ander ? allsgefallen rstz
als wir alle uns dachten, nrü) die Neichseinheit ist ans er¬
halten gel-liebe», ko tief schmerzlich auch die Wunden sind,
die uns ter Frieden mit dem Verzicht auf einzelne Gebiete
gcsckilagen hat.

In ter n :euen R eichsver fo ssung  ist , wenn auch
nicht alle Wünsche erfüllt sind , ein Werk gclckw.fsen, auf das
die VrlkSvcrtlktung voll Genugtuung blicken kann . Jetzt gilt
es , nicht bloß diese ftciheilliche , aus demokratischer Ecund-
lane aufgeliaute Verfassung gegen Anstürme von rechts und
links zu schützen, sondern auch ihre Vorschriften durchzu,
führen , sie tem Volke bekannt zu machen und in ' ihrer B«.
deutanq voll zum Vcwußljcin zu bringen . Noch ist ihr In¬
halt ter großen Masse viel zu wenig vertraut . Erst in Jahren
wird er dem he ran reifenden Geschlecht allmählich in Fleisch
und Blnt übergehen . Zunächst wird eS ber den nächsten
Wahlen  darauk ankommrn , einen Block der verfassungs¬
treuen Parteien z.» bilden gegenüber den sonst sich gegeuseilig
erbittert bekämpfenden Parteien von rechts und links , die ein-
miitig ein und dasselbe Ziel zu erreichen streben : die Be-
ieit .giing ter neuen RcickiSversastüng Die heutigen drei
Mehrbeilsparteien werden , wie die . Dem . Parteitorr .", der
wir ticke Aussübrungen eabnebmen , schreibt , alles daran
sehen , daß dieser gemeinsame Wunsich der sehr ungleichen
Gegiwr der Verfassung nicht erfüllt wird.

Für die Regelung der Finanzen  müsien die Grund¬
lagen von ter Nationalversammllmg noch erst geschaffen wer¬
den. Allzuschwer sind die Lasten , die durch den Krieg und
nicht minder durch den Frieden uns «rwacksieu sind und die
durch die noch tätigst nicht überwundene Arbeitsunlust ver¬
mehrt ivklden.

Bor wenigen Wochen haben wir am 13. Januar durch
den erfrc ' ilick' erwctse mitzgliickten Anschlag auf den Neichswz
den untli 'glichen Bcwe ' s erhalten , wie klug vor einem Jahr
tie Eiiiherufuilg der Nationalversamml .ing nach Weimar
war . Ni .iU überall war dairrals Verständnis dafür vor-
hauten , daß tie Volksvertrebung nicht am sitz der Neichs-
regicrin :g tagen sollte , obwohl doch gerade die nur mit Mühe
und nach schweren blutigen tag - langen Kämpfen unter¬
drückten Unruhen der Januartage 1919 gezeigt hatten , welch
großen Etesabven in Berlin die . Nationalvers tmmlung a :>S-
gcsctzt gewesen wäre . Bor einem Jahr verfügten die radi¬
kalen Elemci te, die ter heutigen Repub ' ik ebe >so feindlich
gegenübersteben wie einst dem monarchistischen System , noch
hinreichend über Waffen , um in der Millionenstadt einen
Boittotz fegen den Reichstag mit erheblich mehr Aussicht auf
Erfrlg linternehmen zu können als heute . Juzwischeu ist eS
den : am Wiederaufbau unserer Wirtschaft in erster >>e:he be¬
teiligten Parlameut und ihren Bertret - cu ir der Regirruirg
gelungen , die Hoffnung auf Wiederh >' rst .' ll>ing der Ordnung
in tuikecem Vatcrloude zu stärken . Allmählich — leider v' cl
zu längs -,m — alwr doch immerhin stand ' ,; ,aehc gelingt cS,
die Acleiler zur Arbeit zurückzufübren . Di ? Arocitsliist
wächst und die t)l>erz .nrgung durchdringt immer weitere
Kecise, daß Dentschlaiib ohne Arbeit , ohne angestrengte , stetige
Arbei ' aller  Vo ' kskrmse rettungslos verloren ist.

Noch viel , sehr viel bleibt zu tun übrig , bis wir wieder
auf geordnete Ziltäude blicken können . Aber die Nitional-
versommlitng lorf am Jahrestag ihres IusammentritrS doS
Verdienst für sich in Anspruch nehmen , daß sie als Stütze der
R.eichSregicenng ehrlich und eifrig bestrebt gewese-r ist, dis
Aufgaben zu lösen , die ihr gestellt sind.

Aus den Abstimmungsgebieten.
mz.  Olprln , 5. Febr . Die „Oppelner Ztg ." meldet ans

Kreuzburg'  Zu einem denkwürdigen Augenblick gestaltete
sich der Abzug der T .r uppen  aus Kreuzburg und
Lnbinitz . >? s kam hierbei zu spontanen .Kundgebungen der
gesamten Bevölkerung . Die Etiiwohnerschast hatte ihre Häuser
mit preußischen und deutschen Fahnen geschmückt und bracht»
den Truppen ' ebhafte Ovationen . Nachdem der Abzug oer
Truppen erfolgt war . wurden die Fabnen au ' Halbmast ge.
hißt . Traue,geläute der Glocken brachte di - Stimmung der
Bevölkerung zum AuSdnick.

rvr . Flensburg , !ä. Febr . Die vor eini .pen Tagen er¬
gangene Bekaimliiiachiing der internlliierlen Koinniission-
daß die Kommunal - und sonstigen Beamten sich üffentlickaen
Agitationen zu enthalten lxibcn , ist durch eine weitere Be»
koniitmachung der Kommission vom gestrigen Tage ergänzt
warte » Danach ist den Bcaiute » in Zuknust auch jegliche
Teilnahme  au öffe » Il >ckw,i Demoustratioue » jeder Act so¬
wie an Versammluiigeir politischer Art verboten.

Vertreter für auSgrwirscne Stimmberechtigte.
W . T .-B. Flensburg , 6. Febr . (Drahtbericht .) Nach ein«

veuen Verordnung dürfen die von der interalliierten Kom-
misiion in NoidschleSwig ausgewieseiren Stimmberechtigt«
zur Abstimmung nicht zu ruck kehren.  Es wirb  Uuu»
«cher aeitattei , 8 e. t U tUt i * W jä.
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Frankreichs auswärtige Politik.

ftammrrinirryrflatiffnr,i.
w*. Par !- . 6 gebt . I » bcr heutigen Sitzung der

Kammer (Uinbcti J :»re>pellutto»en ütvr bie auswärtige
Pol:  l >k ivr Negierung Bemlung . AIS crficr Inter¬
pellant ergriff der Nt>g. E o r n u d e I Vau der Sitvw '.fi,
5nln :tr las Wort . Er wünschte zu wissen, unter welcl̂en
Bedingungen Deutschland  dujS zu zahlen gedenkt, was
es für l,ic Wiederherstellung  der verwüstete» Peo-
dinzen schuldig wäre . Er Ivollve auch tr-issen, ub DeuischlanS
die Kohlen  rnlirsert hul-c. die et an Frnnkveich zu iies-rn
tvrspracben hakv. Er erivähnte den Zwischenfall TlerSner
und erklärte , daß der Vertreter Deutschlands in Pari « sich
gemeistert habe, eine Klausel der FrndenSeerlrriges anSzu-
füheen, trn er selbst unterschrieben Hab». Man wisse auch,
daß Denlschlaiid Sckavierigkciien inackze, nrn nicht Goldmaek
zu bezahlen, die es zahle» müsse. Der Abgeurdnete vectun.zte
Auskunft über die Politik Rußland  gegenüber . Er
wünschte ausgr-Iläil zu sei» über die Lag, in Ungirn . Pole»
und der Türkei, wo Frankreich beicächl,,ckw Interesse » li.ibr.
Nach ihm lproch der ?lbg. S - ulie,  der hauptsächlich für die
Wicderanfnabiiv l<r divlomaüsckvn Beziehungen Frnikreichs
mit dem Vatikan einrrat . WaS die Auslieferung Uri
deutschen Kaisers  bei reffe, verwahrte er sich dagegmi,
daß der deutsck)« Kaiser mit Napoleon verglichen ivcrde. In,
weiteren Verlaufe der Inteipellakionsdel ^Ute ergriff Marcel
Cachin taS Dort namens -der svz:a !dc:i,akratischen Partei,
um die Negierung üler iüre russische Politik  zu be¬
fragen . Er »erlangte eine einwandfreie Erklärung über die
Wiederherstellung de? Fried . »« mit Rubland . AIS er sich
gegen Kolilch.ik und ' eine Ojfiziere wandte sowie gegen die
cnglikchen und französischem Reaiernnoe ». sie Milli -,rkvn
ansstegeben halten , um den Widerstand geg-n die Sowjets
zu organisieren , nuirde er unterbrochen , wimcatlich von Leon
Daudet . Cachin sagtet Sie balv » versitcht. Soldaten gegen
Rußland zn schicke» ; diese haben aber nicht gewallt- Daudet
ruft : Die haben Sie cmfocbccht! Die Dozi-' kistc., profestieilen
dagegen. Cs kam zu Lärmszenen,  io das, der Piäsident
einsichieiten mußte . Erst dann konnte Cachin fortfahren . Er
verk.fnglc auch Aufklärung über die fr.in.zöiiicke Politik gegen-
liber der Türkei und wandte sich gegen jode Verschwiegen,
heit. Nach Ernas» La fand,  der sich den A'isfübenn -ien
Cach'ns nrgeschsrchen hrrt. wurde die Juterpellaiwusdebatte
auf morgen vertagt.

Ein holländischer Kredit für Belgien.
me. Amsterdam, S. Febr . sHavas.I Die holländische

Reairnlug scheint geneigt . Belgien einen Kredit von LOO
Millionen Franken zu gewähren , » in deßen Bulnta zu
desfern, chosland will dadnech die Wiedccausiruhme scin-ce
HawdctShezicchungenmit Belgien erleickween.

Die Finanzlage in England.
in». London, 5. Febr . lNeutcr 1 Die F!a<mzkonfer»nz,

hie am Dienstag hier vl>gebalten wurde. sprach sich zugunsten
einer internationalen  F i n a » z ka n s e r e n z in
Loiiten oder Parit aus . In Anlcbnnng an O’.' fe Konfere».,
bot trr r »,-.l>sch>' Tebatzminister beschlossen, scha.i jrizl den
P a p i e r ge l t u m l a n s ,iy> 20 Millionen Pfund Sterling
zu verringern.  Eine weitere Herabsel,u, -g ist j„ Aus¬
sicht genommen Die Bankier - haben heick-Iassen, fine 'charfe
Kontrolle über die vorhandenen Vorschüsse auözuübcu , bis
sich die Finanzlage wieder gebessert hat.

Loadener Besprechungen über den lnternationalen
Wechselkurs.

m», Haag. 4 Febr . Der . Nie,,me Courant " meldet drahf.
leg an» London: Die Besprechungen zwischen dem Sckvib»
!ao -,ler und Vertretern der Banken, des Handels und der
volitistheu Parteien über die i » I e r „ „ >i o n a I e »
Wechselkurse  haben begonnen. Die Beratung trägt
privaten  Charakter . Der ..Times " zufolge herrsch, in
der Eilt, allgemein die Auffassung. daß ha» Ergebnis dieser
Beratung die Einberufung einer internationalen Konferenz
zur Prüfung dieser Frage sei« werde.

Ein italienisch-polnisches Handelsabkommen.
in», fitem, B Febr . (Havas .) Nach einem Jnterviev-

einer Hobe» volitisckv» Persönlichkeit soll diese alsges igt
Hab,, . bech Aechandlnngen , lctr . ein H.indelchihtoulurrn
zwischen .Italien und Pole », nn Gange sind.

Eine schwedische Anleihe in Amerika.
in», eifftfiffflm, B. Febr . (HavaS.s Die schwedisch«

Regierung entschloß sich, tun de» Vereinigten Staaten e>ne
Anleibe vo» Li> Millionen Dollar aus.z>»iiel,in,ui Vier Banke,,
trkläilen sich schon zur Annahme von je 25 000 Anteilsehci.ien'
za je NX) Dcllar leceit
. ■■-™—I . I... .LJI1U— i .ML .M_ J- ..l ._4JJ- .U!.aUl !_L_ ■■ ■ 1- ...

OLL Lcrlsctznnz.) Nachdruck sctl-otcu.
Die Werst.

Roman von Albert Peters «»,

„Was lsi?" fragte Jan ausborchend.
„Ja. ja, die Herren da am Markt in den grohcn

leere» Häusern wollen's nicht wisien. «der wir anderen
Tordinger sind uns darin einig, dusi der Direktor bo
stochen war. Und datum forderte er immer zu hohe
Preisi: und kriegte keine Lin ft rüg.:. Und daun — hihi
— wie kommt es denn, datz er jehk>n Hamburg als
großer Herr aufirctcn kann? Aber die Heitren wollen
das nicht wahr haben, dasi er ihnen zu schlau mar."

„Cdristiansheiin konnte hilliger arbeiten, weil cs
durch die Bahn das Material bcssnemer heranbekommen
konnte", sagte Jan und in sainen osjrnen Augen war
plöljlich etwas Lauerndes.

.̂Cagt man. weiß ich. sagt man, als wenn das riel
ausgemacht hätte", wehrte der Greis ab und schlug mit
der hageren Linken durch die Lust.

Sie gingen durch die Lverst
Die Gebäude waren noch gut erhalten bis auf all die

zerbrochenen ober fehlenden,r>.nsie»scheiben, den abge-
brockeUc» Kalk und einzelne versanile Fußboden. Tie
meisten Maschinen fehlten Kläglich standen die Ge¬
rippe einiger Hobelbänke und rostuberzogcnc Schraub-
stücke da. Hier lagen ein paar Nieten, dort eine Srhran--
benmutter am Loden. Auf den geräumigen Hojplutz.
bellen Pslasier 0vnu unter dem wuche- nden Gtar > und
Unkraut hervvrschimmerie. ragten noch hohe Eisen-
gelüste, führten noch Gleitbaik-en zum Lsigsier hinunter.

„Ja, ’rt trostloser Kram", murmelte der Alte und
schluchzte kindisch.

Jan ichien anderer Ansicht ZU• sein, sagte aber
nichts, sondern liest seine Augen feoib hierein,
bald do-cttzin tchnell« .

Deutschland.
Der Washingtoner Gesandtenposten.

Berlin , 4.  Fcbr . Wie in Abgrordneiciikreisen verkmikrt.
kmni-^ n für den Gesundtenpusicu in Wujbingto» nls mög¬
liche Kuntidnlen mthcere Personen >„ Be-r.ichl. >,us die man
i» irr CffciillHifcil bisher nirgends veriillen war . Dir eine
die,'er Persönlichkeiten ist Getif Oberndorf,  früher Ge¬
sandter ,i» St 'sia. wie andere der B-wliner Rechtsanwalt Geh.
Iiisuzrat Kempner,  der bei einer !)teich-lgsai,uäm >uhl
nn erneu Beiliner D'e.hlkreise wäheend des Krieges für die
Fortschriltli -He BokkSpartei koichidierle.

Ter Abbau der Zwangswirtschaft.
8e . Berlin , ll. Fcwr. lC<ig Dvichdber ckil.) Die bis!,origen

Pe.rlMch4u.ngc«> »lvr d'e W>llsch»rsiSsükv».ng im neuen Ernte-
sich>r halben bereits deniilicl, gezeigt, ixiß von keiner Seile
mehr cinsth>.!si fiir die Becĥ chtiun«, N-r ZivungSivirt»
fcho  s t a„ i dein Geb ei der Ernährung  eenzutrerrn ver¬
sucht wird . Es ivird vieilnehr unerkannt , dnß « I dl« Stelle bl'r
Fnxin,ks>virrschxisl andere Maßnahmen  treten müssen,
um unsere Eimährnng sicherzutiillim. N,ch de» Beratungen
not de»i Rei»ls »nsjch»iß der betitschie» Lturbnürtkchmft imid de»
t!eeschiede»en Veibrauchc,urgan >s<ilü»ien im Re-ichiSeiärischuiftS-
m,-,itiuiniiwMn! Ini te vormittag der V,»rsm.n.d der Ernäbrun, >S-
cul'b/iIjj-i■ dieses Mi», sleiein-mS ziißwiiinengctreicn, >vm dir ülim
in dl'r »ona»i-daelvich»eii Sibung geoet'enan Aiir'iiiingon n>eitcr
zu berarrm. M« n ka»,n mrtürl 'cb »id'i ivroimVIini . welchen
eii.dgüliu,- » Verlaus diese M'ratuiiaan h<*lv.» werde». So viel
>el<nii aber ' »des leslzin' ielvn : D >e siil>a.naswirt >chuift ivird
bis zu einem gewisse « Grad  o bge bu  u l loerücn.

Die preußische Derwaltungreform.
Die in Boiboreiliuig besindlchen Yß-sepe zur Durch,süd-

rnrng de.r Vcn » -tk»-ii,w>efol >n in Pernsto» sehen „ ich duich-
greisende Ander'ii'gc » in don K a in >» u >>„ l l>c z i r ke n t« r.
D-,s Fiol hiciu' vi ist. »uß,I:rlnl loiilniigssähigc Koinneniiallw-
z rke zu schaden. Es n-erdrii dee-l» !d i„ de» Al̂ ieuznnw-n
der Kirose in.iim ĝfache V-rnänoenuilwii zu eivG' iieu sein. Eine
lvzi'glch,r iilH'.riicH iit, wie die ..Naue polAiiche Koeresvo».
denz" zuverlässig cesä.Iuä, hI-t  diese a-ndeimeiiiar 6P ilaltung
der Kloiiiini»n«ch!ß-, ' i-ke bereits auiwsslelll: sie soll a!>er „chl
einen Biüaei .lneel tx' r gesitaebeiisch»-.,, Ondni' iig bilden, s.»„ -
dern VerlMiL'IuNige-ffi i»n VenviUlwigsuxg vurM-k̂ lKni bleibe».
Ein bayrrischer Brrfassnngnfunilikl wegcn der Teuerungs¬

zulage für Eirislkirhr.
rnr. Berlin , B Febr . Die Frage , ob die Teueningszu-

lage für vßnilliäx ' von, St aal oder von den Kirchen
z» zahle» sei. führte im PeefussungSuusschuß des lxinerisä« »
La, dlm,S lai' l „B. L.-A." z» einem Streit . Die Mmeriieln-
Vslksparlei verlangt dir Uber,ml,me derselben .,,ij die StantS-
k»ssc. Tie Regierung lehule dies ab, so daß ein Per-
f a s s u n g s ko „ s l i kI dlüht. Die Negierung mit! den
Staalsneri -knShas „„ rufen , während Üskr Lrindtig sich die
aiithcnlische Auslegung der Verfuisung selbil vorbehickt.

Die Eutschädigung der franzölisikir» Ylläubigrr.
mi . Boris , B. Febr . <§>„»,§.> Der 6p-säuiftsträger brr

franzölisckw» llirgievnng in Berlin lml die nötig-.-» Fnslnikii«».
ne» rrbiiliei ' zur Errichtung eines Prüsnngs- und
E n I sch,'i d i g -i » g s a »>I e ». Das Ami if, „,j, der
Inng von Schulden , die ziviiä».',, Drnlsche» und Franzosen be-
iicben und noch a .i-s der Feil vor dr'n, Kriege iNinnicii, ve-
tran : Anf-'wdem belaßt es och mit Enlirliädiglinm >> Frau,
zose» gegen.",'.-er . fcrijr», ibr 6’ml in, Kr --ge du ch Segi -eitrie-
rniig ober Lignid-' iia » verloren ging. D-is Piirlamenl iviro
noch über die Fr - ,re beraten , wir die französischen Gläuviger
durch die Dculfck>en r -nschädigt iverde».

Der Lohnkamps Im BersscherungSgewerbe.
W. D.- ll. Berlin , B. Febr . Die Inngwirrigen Perband-

lungen im VkrsichrruiigSaemerbe führten z>un Abschluß
rin « » R e i chc l a r i I v e r l r >, g e r >n,i zwischen dein
Arl-eitiirbelverband dentsrln-r Versich-erungüun >er!ieh,'!unge»
und dein Gen-erksAwslihund der Augeslelllen u,ch dein Gc-
wcrkschaftSbniw kuufinäni »sct< r Angeßellienverbändr , wäh¬
rend die Vr' lw.ndlungr » inii dr-m Fentr »!!>erl>t.nd der Aiige-
strlltei., treld er eine areße Mrhrbril der im T'>'ersick>eru »gsbe.
triebe langen Arbeitnehmer vertritt , als „usstchtKos a b g e .
b rochen n>urd .- i Das Rrichs„ r!>ettsi »i»isi.' rium entschloß
sich daher, den, Antrag d-.-S ßentealverl -ander der Angrilellb.»
rnlspiechcnd. einen S ch! i chl u n g » » u » sch.>ß zu bilaeiu
vor kein eine Eii .igung über die zivischen dein Zentral verband
und dem ?Ilbeitgeberverband sirittig geblieb-men P -inkie her-
.,ei,ie>i-hrt weichem soll. Der Beginn der V>' rh,iudkungc» ist
für Mille nächste, Woche in Auslulil genommen.

Aus dem grünen: teppich'veicke,t Delch ging er nach¬
her sinnend nach Christ>gns?ieini zurück.

Unten am Strom kiesen harsnssiae Jungen umher,
jagten einen unermüdliche» Koiec hinter einem in den
Strom geworscnen Stv-k lier oder unterhielten sich
damit, Steine üsiers 4l.-'a>ier Hüpfen zu kasjeil. Andere
suchten im angeschwemmt-'g Ta>ig, der in langem
Strich zeigte, wie weit das keine Hochwasser den Deich
hinangekrechen war, nach Mn'chel».. Federn und wert-
lesein Strandgut. Leichtiusiig eilten weistgekleidcte
singende Mädchen dnsier. Mit würdigen „Bürger-
mcistcrschritteli" folgten siehabige Spaziergänger, hin
und wieder stehen bleibrud, wenn es ein besonders
träges Schaf oder einen vorüderzlehenden Segler zu be¬
wundern gab.

Plötzlich spsnntr Jan d-,i Blick. Die drei Frau,n-
orstalten da? Zwei ältere und eine junge. Eine junge,
schlanke, reizende— Louiza de Bog.

Jetzt erkannte er auch die mit dem wackelnden
Sonnenschirm, fctW Wirtin, die auch jetzt das Hnupt-
wort zu führen schien. Tie dritte würde' wohl Louizas
Aknsime sein.

Als sie sich näsier kamen, skullte auch das junge
Mädchenz sie hatte ihren Neisegejährten erkannt.

..Ah", ries da Hanna Leml-ke, „da ist ja Herr
Cornils Guten Tag, guten Tag. Na, auch spazieren
gewesen?"

Und Hanna blieb trotz der Freundin zornigem Blick
stehen. „

„Ja. ich komme non Tording, wo ich einen Oheim—
dos heistt— Gre.siosieim besuch! bähe", und er wnndle
sich an Louiza. ..gute» Tag, Fräulein de Log. Die See¬
reise gut überslandcn?"

„Danke sehr. Sind - ie in Christianshelm?"
„Wir wellen gehen", ries Marti grob.
„Berzeihung. Carnlle ist mein Name", und Jan

machte Louizas Mubwe eine L->rbeug»ng.
Maria jog. als Latte Ire ruchta gcjehcn und gehört.

Morgen-Ausgabe. Srfler Blakk. Wr. M.
Klein« politische Nachrichten,

stm Kieler  Feitungs« und Buchdeurkr-aeivertv kam er
wegen rrnei . ier Lohnioct-eruiige » der Aebe' iiiehiner zu»t
Streik.  Dir vrituiigen cesc!>ci»c» bis auf weiteres Iliibb

Der Bclt'iiid Solinger Fvbrik»»le»vrrc, »< küupigle saint-
Ii-t'cn Aevciler » und VUOcitfmuic» zum lv. Febcu .ir mit der
Begiüiffduiig, duß sie cm vectcugobrüchiges Pechatie » an deu
Tag gelegt hätte ».

Das Reichstagswahlgesetz.
Wiederhol uiigmvoblen.

Die Borenlwürsr de» Reichs»imi >!eri »mS de? Inner»
für ei» Reichs,vahlgesih sehe» eine » acht r ä ,z licht Teil,
»ahme  u » 'lteiä'siagvivahlc » v»r. Im tlleßlemeni z»in alte»
tlte'ch«lagsirmllaesep hieß cs ' „Um 7 llhr »»chunimg» erklärt
trr Waiilvoritehcr die Äbsti»l!»u»g far geschlossc». Nachdem
dir je» g,sch>he» ist, düese» keine Sliiiimzettel mehl „nge-
iuii » » !» i »erten " Also mit der Minute ivar der Wahlakt
>»r alle W»bU-e>echliz>le» zr sch lasse», und es bcsianö keine
Mögli.tkr » einer W»hll>eteiligu »g mehr. Poruussichr,lch
n-ird auch für die sinkunsl eine beiliininte Stunde für dev
Abs-blaß des Wahlaktes bei llieichsUvisioahke» tvskiunnl nvr>
te ». wie auch lxü de» Wahlen zur Nalionalversaminluiig »>vh
8 Uhr obei.ds keine Sliinurzeltel inehr „»genonline» »'»eben.
S -tw» für tir Wahlen zur Nutionalverjaniiiilung aber i».it
eii«' »«.el.Iräglich»' W, l.ll» t-üliguiuz vvrizcs- lic» durch' die Poc-
schtnsl -ei Wah.'lerordniing : »Für den Fall , d->h sich am
Wihlrag i'och größii 'e gcichlasicnc Tenvvenverbäode außer-
Hali les l'leichns kcsinde». l'U'il't der Erlaß e'ner t>esonbe>c»
Vee>',d »»i>si vo-hcl̂ ilte». w„n-,ch die A»».'hörige» bi»fet
linpt ' i'nvl rbänd -' , r,ch ihrer Rückkehr. w'gel>c»c»f,fls zn ilcich
nit de» Üri, ,,sgesi,ngc >-rii . die erst »ach dem Wahltag z»rück-
kcbre». i» einer l> so->de-reo Nachwahl Ahaeori »rte zur Per-
fossenggebenten Deni ' .-lw» Naiionalneisawnilttog wählen." —
'.'ins Grund dii'srr Voijchiif ! sind denn auch nachlmglich als
Alwrordnete dir Ofifio,,t zwei Sezialdemokraten in bis
Niitionolversiinimlung geivähll worden. Für die tominendcn
tlieichstagsoiiblen kommt eine Varschrif! -der varsielvnben
Art »ick,» iiir-br in Frone . Aber die Porentwörfr des Reichs-
miniiters Ko-li seien ' iinächsl fö- die Aoskattbsbeustchieneine
t-ack'Iiöstliche Woblbc.tr ilimlnlz dincki Eiflsenbuost der Stimm¬
zettel au « Ei. rvv» lüi zfiin 8t'-. ,,nd ->»s Gehielcn anßeel>->lb
Europa » bis zum 60 T-ige nach der Wahl v" r. Außerd-' l»
fiick'.'i sich in den neuen Por -' NU'.'Nrf-' i, die Beiliiniiiiing:
.O»,he» in einzelnen Walill^ zirke» Personen gewählt, die zu
nälilen »ich-i beerch'Iistl ivcic ». od-er sind Pcilone ». die zu
walilen leri 'ch-tnü ivann . an der Ausühnng ihres Wahlrechts
durch N u I u r e r e i i, n i s s e v d e r 6! e w « t verhin¬
dert ,'r ' te.ii oder zur Wabk nicht zng-'l„ slen worden und
nird bodiircki doS WobleraebniS wesentl'ch lwriokliißt, la
oedoel der Reichsmioi 'Ier des Fniiei-ii ans Antrag des Wahl»
le' iorS oder des Wob!prüs -.:»stsgerichls in diesen W->hlbe»
z-rkeii rii .c W i c t f r l, o I ti n n ber Wohl an. Ti ? Wieder»,
boli>!ig-5»>o!>I darf nicht sväler als drei Monate nach der ersten
Wal, ! sialtnude ». Bei der Wiedm'holnnaswah ! wird nach, de»
gleiche» W-' bl'.>or>chlostrv oi-d , »> Grund de,se!>w,i Walsslille»
»der W-' l'Ikartrn n>ir bei dr-r erstr» Wahl g-'wähll . Walch-
lHoe iür die Wiela"' l»>lnostc!wal'l iverde» nur Personen ans»
gekirill. bene» für d>e erste Wa.'I ein Wiod'' rbol„ „ossck>eia
ansstestr» ! !",' rdrn war oder denen die Vor.iüss -'hnnae » für
lre An-alekli:»,, eines Wahlscheines bei der Wiederb>' s»"gs,
wabl geaeben und ?lns Grund der Wiederbak'.iiists.val,, wird
das W>bl-'raebiäs für den aa ->zen Wahlkreis neu ermillekt ."
Ties -' Beilin -mung i>e'-d' e,i> gewiß üleockilung. Sie nimmt
dir atel ' le der Wähler m-ibr dir >'k>'w eigenes Perschokdeo an
der Ausülnng des Wahlrechts gchind-rl wurden. <D - P . K.j

Ausland.
kknskanS.

W.  T .-TT. Dir Rationalisier,, »g der Brrswerke . K« n h e
Ü. Fol>r. lDratstberichl .) Lloud Gevi,>e lvesviach gesb-rn nnj
t-e.m P-a-eloinenlsuiffSickaiß der Tr-idk-lliii-on u»,ü der» DoU.z>dN»-
r-n-sick' iiß d« Berr-unü-e tr-n -ertiuids dl« Frage der Natio¬
nal  i s I e r u u a der  B e r g >v r r ke. Brh «irntl -Ll> bat der
Kaogr-oß der Tra -dr-IIni-on in ö»a>»<v«i> den Eoiia -luß gef-rßh
daß. wenn die Rrgiwr.ing kick, »wii-whi«, wrigerl . sich itrn-nü»
säplch z>rr Nal «ni».H>irru-»st zu bekennen. c«i »«ßerovdrnb
jiel.rr Kongreß rinde,nufe» ivüvor. dcc sich wc»dor mit der Frago
luick)äft 'rge. unid um die Regi-enuu , -fii zwinge», dem 'pegrchlen
Fol-te z-u veben. LU»A Gr.or,»e erklärl«. d»iß bi« lßegtetun^
ihre Slellni -gn -rhine n'ck-i -leanderl l» be. Tvi  Projekt über
die An-snlning der Kontrolle der Kahl enge»Ivn könne i-mnier»
bin in ein-iaon Pn -nktin »r>b geprüsl wrt'-de,,.

" . -'HJ - . .« “Hü!.1 .! !L.  . . .
die Frcundill mit sich fort. Louiza aber, vor Arsicr über
der Muhme llnhösiichkeit errötend, reichte dem jungen
Monn mit siiszem Lächeln die Hund und sagte: „Aaf
Tviedersehen. Herr Cornils."

Maria hatte gcgciî diesen Asiinsch entschieden Ein¬
spruch erhöbe», wenn sie nicht in lo ttefem Sinne» weis
tcrgeanngen wäre.

Dieser stohe Wuchs, dieses schmale, Helle Gesicht.
Cornils siiest er und in Tording batte er einen Eros;,
ol-eiin. Und mit Louiza mar er auf dein Schiss gewesen?,
Moria de Boß witterte klnbcil

„Ach. mos ist er für netter, bescheidener. böslich»r
Mensch", schwärmte Hanna, „und so sauber aus sich, und
Bücher bat er in seiner Stube, und—"

Da ritz Maria sich aus ihrem Grübeln.
_ _ _ _ __ ___ _ (Forisidsn, folgt.)

Dem kostbaren Salj.
Pieter Hehn  l >A dir Geschiehtr de» Se,I.vs mit der tDe»

sch'ch!« des Gauilg-S dlw Fwilis-at o:> gle ckztt'sehl. Wir ver-
da»iken dein große» Kn-ltui 'hiji«fiker eine fl.i-ffifdie Sn,di«
ii-lwr die kiiltiirrpicknckal ch« Bodeninn-,, de» S-ckzes. die lvi « rr
in der Re he der Fns ' lhücker een Kurt Fogoiv ne» l»>r„ >>s-
ge<.-iüx» »«'„den ist. Der Werl »ic.ß's Minerals inirp immer
mellt (Hinfiumt , je m-eib r di« -livilisai «,,, sich enniockelt,
n-ii-d PI »ins drückt das in de», geslüsti' lieii Wort a-o«. s.,tz
,.seihst Herkules n'cku ahne Salz leben könnte". Rebe» dm
Brol slelit das Sa -I- »ickitn-nr ün Allen »,» u-!5 „ow-ezidizrÜeS
Lehonsmitiel . son-dera auch im denlßtwn St ' nckovon heißt es:
,S -»-l.z nnö Brot 'l>ack.it A'-angi-» «tL-ß-l d-m ^ uuzwr toi".
'IV,I illom Hm-I'-gen uiri» Hohen iii die Pori, >ll-,,«, ),-« Salze»
-e-ewebt. ,»-> d>-„>-Bniros alter Siwr.. -t̂ r Irene und ««inlah»
keil, tvr Fie »n>dsck-ifl ,mj> des :>e, !><>.».»«'» N»iga.ngs. Wie »-»ch
ke»tz »to-ge lv , de» slaioische» lk-tiilker» der E>»tr«ie»r>e ini-t
cnl-gcgeuoetr-oeienein Brot und S-alz willkommen w'heiswn
wir-d, so bkv»It l>ck, der Ara-lvr hej Dtreifigkeitei: dor«»nf. daß
der Geancr m I iln» Brot mi-d S-ckz«w-resse» habe, daß es sich
also „in den £' „ «(> oerlr«,aiter AreuiffdüKift dnidl -' . Beieü»
cur?U4CU ZcmuiiciU lesen wir von »cm .Sutzbund«". dcq»
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Wiesbadener Nachrichten.
VBichtig kür Felegsbeschttdigte.

Di« Bersot^umzisstell« 'ü>i« <KiKn L>-’rrt uns iin Inkevesse
örc  JlrirocUcit̂ iiiniim mit1 Aru ^ tnliHJ;uvT uni V!u| ir\.ot)ii'.<
felgender Viui 14, Iu-itefiejiO ÄnKrttngcn Kr 'lUMifisMiivruinj«-
borjit>cifir :t : 1. Pefsopzvu'gsutispertche. . tS‘i11f̂ riictx und Prü-
fu tigert b>il Kr VIntru*|iU-IUr uu.vjlad)il fetblt zu dM « i. 2. T *nf-
(jtTlbuiicK Ei scheinen hui. ttbtjf jeben Po» Kt feile» jt eien fliuh»
lunfl Kui tütKi«ii. Krjj hos riugrur &Me1« VcurfoiKil Kr '-Kt-
fumiuiniifieilc Kitd) frtair ftcauiluM Kt uesetzlichkn lUt.rfclvi if»
teil uui> tTULHiltunyi-lH-ilinimuinuTi in Kt rfl. d-x Ber-
hüIliiiNt tolüluild Ciii1AU-jSrlU-tt. u-ui b'« ti  Mt. gigtbene » Full«
cutumml . 3. Ein« « nluTitiif durch drin « Perst ihm hei Er-
l-ebtotu, kt>n tttetsotguitgsauili « !«» und Eins-pruchen funn tu
cll ' it Füll«ti (Jiitfniiyii , in Kunt Kt Penreier fern« schürft»
Jivtw Poll 1,1-ich: beibrinijt, ?<ulljiU)r1flf. (Stritten , Penv .midlr
cKi ’ifft’jtltUHrfjfttr Kt auflH'mtiaKui Li»>« wird i«t>üjiil)rivi«
S>«iii'<at5t< ober 'ütrld/UKHiertr Kr «bjlrMjeiiKn Litt»« läiwien
ntub t«!)iic Kn Nzch>we>s bet Patlimuhl zttt PtilteltDiig jtfjrt»
Jujieri iverKn . 4. Bei «nun PrrUt v.inq durch drill « Pels .t'iie'n.
tu« »til ichtiill «ln'r Pvllmachl Krjrlftui sind, rt-tulot di« Frt»
{tdliueg KjS  Bescheitze Uli f-'d « unter |il«:ru.t«irit’1cr tlht' iseii'dnrig
ciiwt  Atzsthrisl an di« '■ilertret -enan, juiijl an die PetlrrltTun
iwirct qld'chut N,i«t UW tlVndium einet '.'Ibiihriit a» di« Pt r»
jrtler . k>. Personen. getsen Kr «n Grichniflsfabigkeit lu'nrün»
K >e P «»«ulen besteh'Ti imib fiir di« ein 2it' nn »nd (Orr Pslager
noch »ich! brftrtlt ist. ist K'i Einleitung K-8 Versi'rg 'ingtzver.
fab rein upro. die ivftrUiuia eine# lliornnuidS eKr iületjerc
de in juftniiibîrtm Aiinc»>itri . lrt en.' urouu . 'Tic Prüfitng ttnif
jfr ?tfleBu« j Kt ?>criVr|7tMUjv«jel-niiniii !f Krf ab"« hierdurch
rem « ?‘crAti(iermifl «: leiden. Jifi fiir jenuMifi e'.n Porni -intz
bei'clli . so ineade:, mir j>w K' II diesem geilen len Oiditebe K»
TÜrfMrt’flt. Etzenso ist zu reriulrre ' : de! «>,'«»: Pil -ver . der
für eni« geieli ikdturiül' iire Petit ' » liestelll ist. ti.. Mintz-. ejabrige
sind »irr deiel:rö 11ft fleietVii!sitiirti . (iS ifi zna , zi-l ' slig. daß
1i« frKi» 'l'eriuntiMx̂ M:Ir«ior oittm l.vn ober (üiiiii' freK er»
Hedem, d « L»>! liiiiult !l :«i ßiefuelsc tfl ;eK-h een der Bt' it' ri .i»
rtiMhi eh er (fiiuu llignitgoerklänuitt Ke tzdelüdu », Peneelet»
(Ke der» der e!‘ei litKn (Kimi-lt »Kr Ki Ptirni ' iiiddl ab»
Höiigug. Der i 'efiKi-b i» dein Mindeei il>ei,te» \\\ »litelle .». dem
?elt’i<li(f«m'VVrtretec oJvr tst'elch.teilgeM:eV>dichehzu»der»Tiden. ErKl » Kr e.dedld « Perlreier eine» ?.Vi,iderji ',ei¬
gen irt« diele» einen '-IVriunminr’,>r111re<t oder Gi 11»:»mrfi. so
di Kr Be st::« d nur dein ,n seitlichen Prrlrel «« ,l» j  tilellen.
7. ? r« B,-rechligten. ihre freitl-Iitl<-n Pu-rkreltT und -lir« Be-
tn' lliiiö«l»li<rlem ktumeu Einsucht m die killen nedin-Ti u-nii fidi
Kraiw liefen Eni - ttruig Kr JMfan ?l,t - fi r . ^ NiUtieir. Au#»
gütve iMub?ll'idtr :|'U:ii erteilen ltisie». D e d e Aklen ,n,sl>e-
NindrenK (KSütK l>i-»m an# Kit» ,deren ölriinKm >z. Jl. tut
VerrneOitm., einer ß'eunrmliÜTumfl Knmkeri die ‘•Iftrndnfiefil
j »t{> Erleilnng l««i SJiidwüteU wrfcwen oder beschränken. In
Aineisele-sällen enkicheiKI Nr# ttrTtif -inin sieriin.ni. ßierfnr»
(liuit'i.Oertirfernem . S. Vlitbcun 'IWrituien f um ohne Einit' illi.
f.n.n<l de« Bered-1>t!en tvVr seine» lies,Blichen Pellettee « die
E' nnhr! in d e i'Ikden nur qeltiiltet werde-, , inenn e-i.< rt-chilche»
l? nre«>T'!e glunbl>' fl «lenn-chl wird. ». Den Fivillielwrden . de»
DoesreitKn der L.rsirdeSiiersicherii.iitrKnkrult. den 4>ernschie>
nu 'seiiiddrrien »iid Kenrnkenbissen iReich?:'«rntlrer»nti«. »td-
M'fig ! sowie den P '.' rsltrnKn der *̂nr»t»lM>ciitti »titugcn inirfsn
auf UrfutKii &ie Akten Ktigä»«»« oemtdit werden.

— Werde Sfcrnfr werden nun unserer demnächst zur
Gekmlrnil-' ssrnitgk" i!>1,1ende» Finte,cb besnnKrS »esn-bi ? D 'ei,
F >uue dnrnr nl.» etrn Gnn-di»euer für die Denknel unsere»
Pulk''» in tniirschufileien Dingten nnd besernder» für sein,«
E '-riichihNitig der t n .iolneu ßknife fiir Meile fltfije nun (»e»
sonderer ß'Tde-i'tiiuXI sei». Du isi NUNg»'in>sis> die eine er»
sreut ich« r « rsnche feilzuislellen, Kitz di« Gwts.s 'lüne über die
GVntf-sumJiiJ Kr jiiixien Pente in Keimt Ftübr/ feiten« Kt
E llenii 11*tb itzt er (reilme um» Tiifüter diittlme^ s-lron st'llir seiitz»
«eil <Z »ei<rlit wurden. A-n-» di«,.,eine« Dttznilt-n b>»i,i „te,„ lx' een.
vutz iklion lmnte !!l> di# lkili Prn,e »i aller zur Enilnsstiiiii tziut»
«nx»de» Äei'.nltT ibre Ber :ts«-st,i,ie end,tnllig gelüst n.,ch s. isl
oirSixchtncln» sich ihre Slel ' en stkutn nesitKel tz'Kii . Der
Meisler . Ätiuprinmn aVt yirbfitfidn-r innemd mdtler Art. der
heute noch eine» Fimgen für seinen Betrieb sucht, frmch
tne-isien» oergeiblich mich. E n« ineiteir eefitTuIiche FeststfÜnug
gelrt dtiiln». dich ein ttiwtTken.nl',, rer ihr der Hiu, mtcb Kth
H»t.irdme.rk bin sich >eigt . DUtzrend vor zwei Fudren ntch mtn»

-fri-iti»# Tfi hi» 80 Prozent Kr .bmibf .11 sch fitr Ku Berns de»
geltrniten oder tirKlernten Futz»ilrieirrbeiter » enischiKen ttrnd
ganz oeee' iizetl sich da und Ktl einer Km Haui-dwerk zu.
rnundte. in deute der Poozenlsav ftär beide Teil« ininKsien»
gli' trki. Ntrinenilich der *Matzl1iiienschlasser. Kr ».ii-er
40 Seim lern einer .sllane nicht M.' en Dtwi 20 bis M Funttt-n
ak» 'Berns erimöblI wurde, tzal erbeblielt »i.ni keiner ntotiuei f,-fielt
l»111* •-ev frn ft einai' l' iint. P.'«eucher früher nur sch,ich lern

tnbrrweslich niw daneirrd wie d..s E,ilz . zwischen Gotl tr„i»
fei : tvifntzKn. tslx' r glich zwischen de» lt'tzli'ven unter sich „e-
tzsB'üe.» wird. „Das « ,ilzl>rech>eu' heitzl du!»ee l>ei den adern
Qtdedien so mel -1!» die Treue lire>tie:i. Bereit » der «ulte
Carinirr yitildludin»' sclilendert in desir Form den kUorwurs
brt  SiuribeuclX '.legen ViiaaunKtf. den 'Kiin htiht  jV'liebieii
SiVi' luile; . Du Ixifi den gratzen Tchwur ui<! l ueu-.'l'id . d".s Cn-dz
und Kn Pistill " Tuäl .' t beitzl es bei TfiliuslK 'ix «-' . Wer
von tu--den Hut also da# Stil, , nlxTtrett'N rKr den 'Peetrttg '{"
llub Arisioti le» lfinerkt : .Cime Er»>>obnng iuib N.'ii, ans Grund
eine » ! tun« gtzl e» keinen Freund und keine Peeue . nielmebr
tleKid »s »mn . . . Kr Feil und de» tz>eichn>ärt»
Iit!.4rn tel 'ffiel» £ ui,'..“ So mar «« nnl irlich da!, ei» in!0 so
sei,fti»rech cnirfunuicite# Pirdutt 1 der sroininen d-er ',eit beit g
erschien. Homer gibt dem Salz da# Beiwort gät .l 'ch: „Er be»
ltreMe >Ti Braien mit gütlliri.vm “ „Alles , wo» den
Menschen « Tiirimam ist", fetiieib. Plniurch , „und einem all»
m'ii « ne» ßVbiirfiH# dient, wird so» ihnen o>!» göttlich amte»
Jeli' n. so da» 'fi'aiier . Kt» k'el». der Frntzlimi. ?' >in siel» akier

S»>tz leinein anKnen 'Bedtiefnii- ,,<>!>." ? «nt bet! 'ge» £»:t.t,
in « K :n Fttimdienmabl mir Km tliiigaiig nwt Froiu 'chen feine
Weihe (Mb, wurden auch wna Oer Kirf Hf' lkröklc , uaechrwKu.
Txt r» du# Pol« t>or 'KT Zerst tmiig benahrt , so wohnt in ihm
«in Prinzif dr» Peben». Nicht» ist Kilsamer , lautet ein
Snruch Kr nublen Arzie. als Salz und Sonne ; mau glanlite,
das, hu Salz rimc be so»de re SerJenfraft oerlmegen I' eg e,
»uch für d'« l'irzte des Miltel-tlb rs gehörte du» S, »Iz ,n Kn
dies Simsen , in k-euen Kr Fubenriss aller He lkraii rnlKitlri»
wo1. I, < tzi'.stlxitkair dt» Sil .u'0 Ktl Kizn geiülirt , es in
umuelieu D»,M»KII utls öh' ld z» vennfitK 'n. 2'tui'eo Polo er¬
zählt, ' die» z B. ans «liier Provinz El' inns . woielbit , wie er
sogt ein Geinchi Ge>l>d gegen kle ne Münze in Farm des
S ' Ize» rhig .ui'o.s seit werde F» Enioi a K' I Kts Sulz zwar
ui « d' ieki als Mnnz< gudienl. aber Ktsi'ir isi es mrlfnth ihm.
Kr Cdiriafnl Kvn nern-eiiKt moiden. mit es in üleitall einer
Steuer ..a »s,n »iü»ien". S 'l.te S-r-lzjtenee» sind keil den
ötieiio» P.e (nt in ßiebraurli: t>ees>>encltu sie doch, eine sichere
EiiiN-ibwr da j«!d<r ohne Aiisnabme Mi'd in gleichem Mas, z»
'itzr de>Tra»>en mutzte. Eben K’»Kidb ober erregte diese Steuer
«wh de.» grötztzn O'reft und Wi.de ei'tun.d de» Pulkes . Die » 6(e»
siUtzl drürkl d-r cntike Sag « ans . nach: der der tzönin Pnlimachn«
«»' s am Moerronfe « pp» »Tmis gewonnene Sil , mit einer Ab»
tzaibe KlcüUi. To sei dir SJairuüabc, als cur Zeichen göUlichLU

Wiesbadener Tagblalt. morgsn.vo-sâ . gip« mtC  SrUr r.
t(ciutmnte HantdwetterbetIij, wie der de# S,1»nb :wrt1'«' t» odei
LchneiKeS. wird tzdl in grotzee Zahl Kgetzel. n-nid tntttz der
.klaufniainnsbenui siudet wieKr mehr PieVKnber als sriitzer.
VIui falle 11b r(l, Kitz sich (fltiin ein ßiolksschnlet fiir Kn ß'emif
e nt - Schrei'Kteb'.ils«.» in ßlntrcau# oder für di« nnloce Aeout»
wiiduas'K.'hit fiiiidetn will.

— Waffenscheine und MnnitipnSkartrn . Di« auf Grund
der Artikel 2-l med 20 Kr Besluiiiniiiige » Kr Heben uiier-
alliierleu Nboi»lg»'dkomin,ssi.oi> nötigen A^isfeui' tfine und
Ptmiiiittuskiirien ireitden, woioinf wir besr-nKrs buizmoeisen
rrsuiätt luetKn . aus Kt Poltjeidirektto » -uite-gfsleUl.

— Aitnabme non Grttftt,rc11>fenbutt9r11 und Postpaketen
«nfterballi der Sdialltrlnciiftftttnbriu Die HtinKle-kantiner
zu Wit-Sitttdun schreibt m ihre» Mtueilmtgen : Nach Ku beim
Puslainii l tu MesKidtTi bestehenden Eiurichpitugen tverKn
ETnschteitisendungtii und g,nt>trt>ultch« Paket « sowie Werumkei«
di» NX! Pt . gittzetbald der Ssrnliecdifnstiutiideu l.iu»>itntom.
Ilion nc 1 b # C tllrr friUj) gegen «IN« bestmKte Gt'bützr pan
tu Pf . für jede Seitditilg augeuoiniiie » itchtuggiig A)  Aus
BetrieiOnichsichion mwf, bi« Vliuurlinie Kr P>rk«:« auf Den»
dnngtTt. die noch Seien 1in Fntuiid gerichld sind. K-ichränkl
itx'cKn . FtiKuk isl diete Eiu 'ch'.änkitu,! ohu« BOenltinw -,n«il
ein« AbsvniduugsmLg'Iiäkeit für d e in der Nach! ungenoinine,
ixn Piukoi« in Kn friihen MorgeiisluziKn unter den derzeit!»
ge» BKbadrnific» nicht KileW.

— Der t!rri »fofl dev Landkreise? Wiesbaden seht sich znr-
zeot g'ii? >4 Bürgerlich.«n, 10 MeinK ' itSsoz alisle » und 3 Um»
«.dilmng'giTi znsat'iilnrn Sein « Mitglieder sind: ülechtsaun'iiili
Finlgy Frenindlich, ktzeschrstssiitzrer Kork Grosser, Fabrik»
arK'itcr Georg SKilder , Lelwer S-tw Stück will , ©efdiiiji#«
fübrer • Friedrich !» chlor. Sluiftseber K'tiit Kettker. Qk»T-
l argeeuiersier Gel,, bltgiern .n.gsi'ait ?!o»r.t, Fg'brlkd' retli' r
Philipp Sster , all« in Biebrich; Weingntsbesiber Wilbt'lin-
Hoeuiicn. Weirnbändler FoKinm » ßtzritlml. S egfrie.d in Hoch»
Ku » ; Wilhelm Ülihek u>nd Georg Schüller '» Biersh'dt;
Sbreiner Wilhelm Prinz uin.d SUiti»renne :itrr Willielin Wil-
Kli», be-K iu Dotzhe m ; Ein -sinatS Ä><>'rten kErbe.nbeimt ; '
'Bi tikidenä '-re ibeiiI'er Peter Erna « fFkorr-beimk; Schiffer
Anidi't'gs S '.imarz lF-löl»K" m>; Ltt.nidmirl W:l!»'lin L-nig und
Getzliaslssübrer ölchurd Sin,er in Sluerileiu ; Laqrrhalter
Aitgust Pi « ftz-r lS ' .mneiiil'erg); Lu'ndw-ri Aagnsl Noll
fFgiludt !; Prm.Krirt Pliilipp Ebris! tzKlennenbeind; Mowrer
Lntzmig Gii ' tz iMtdrN'Ktchi; Ma.nn 'r Pl: kipp Shnon !!>!..:'»»
l»ch >: Schreiner Fgkvb Miiller <DrtKul >ngc » >; Laudmirl
Wilhdin 'Böen lAtolkar) und Gulspätchlcr Silo Echnkre
Hslrich sWeililigch!.

— Neue Preis « für Sprisesetle . Di « Nrhhsitelke für
Speft ' ie.!« lxil neue B«,or.d»:u>geu iil« r d"« Preise K»n
Meir-dirhi « twO Butler ( !> rK'rau.cvi'tflClH'.r.. Demnach dürfen
die Zirscl'b'g« « es di« Herslellerpreise Kr Mcngurine kür den
Konimninaluerkxinid ld M.. für den GrogImnKI 22 M. und für
den Kkr iiiiKi'iiKk f>0 M. für 50 Kilogramm nicht übr schrei len.
Di« Hichistzustkil.'gc für Butter betragen : Für Kn Kommunal»
poübfuiiib M. für Kn Giotztmudel 22 M. und für den Klein»
KiicKl 00 M. für AI Ki.Iog.r-emnt . Hinzu lrelen nerl- l .ö Pro»
zoiui Wureutniisaltilow-r. D e neue» feitgesehttii Fntzkiläge
für Morgü' riu« könne g.:ch K' i Berteiliing von AnolaiOs»
l'ntter. Anobiudsiiirewgarhie. Vdwf-lgirdssch'malz nnd Feinwlg
t rlchien wetKn.

— Tarifvertrag . Fmischon Km FentrakKrhrmtz Kr Dött-
clier. Weinknsrr wnd H!!s»grl>ei.'!er . Filiale Ahe-:,da den. und
Kr Rll;« ugliner WeinK'in.dIetwe'.vi'i1ig.i1,ig j» WieslniKn ist
dnich Perm 'itilnng der HguiKIsku-ininer zu B.->eSKi.Kn ein'
ixner Tgrisne : trag znsMud« eekemmen. Er K>l Gültigkeit
für die Srte Wies-boKti und Biebrich g. Ü!b.. tonsl bi» zum
- l . Mg>rz IUL0 11tid einer ooebi' egeK'nKn mim.ill chen Krutdi»
gung und eihii« KViiid-gnug jeinvids eine» Monat weiter.

— Neu« PreiSste «erring de» FeitungspapierS . Ehi « De-
kmtirt.mucl'.uim des 3fv i .nSiuiitfit« ftf»̂ iiiriflcii .tJit> vom 31. I >„ ,.
erklöht di« Preis « für ;tz' i!NiUg.»>-<:.»ier 10 M. 'Bon zuslä l-
di>,er. Stelle wind dnmiis periox stin, iu .jj d es« Erltöl, titg die
Fotz,« Kr Kok>>e1,preiss 1eif.>'« ,.i>g sei. »Ber di« p.,,t de-,
Zt-ikungsPtTlegern angeregle, , Maip 'obintT, z„ - Peel' illi ; ,>:g
des Foiluinexü'drinckpll-piets sttf » ü;e Etwaz .inge» noch nicht ab»
geschbaüen.

- FretrellglSsk Erdainm, Fn dem Zvklns oon Vorlrägen. den
e: r Prediger 2 (d) i t n «um Tüjabrigen Besiehe:, der ficircliflibiit,
Tixt'cunp dcqonnen bat, tpciriu »er als Po,by «„der des Bumej

frrtrv*li,tto(cT (bemeiiiKn ,n,d PränKn ! d's Dnill -bui Frud .ni-r-
l'nndrs we-kt-een Kreisen bekoniile Nedner diesen Sonntag. 8 FU-rna«,
feil!» 111V| lifct, im Bürgerst,al bcS ütaMinnffS über: ..Ti« ©nfflel,1111g
Nr mite, »tn Welionktlnniuiigi» Naiu,wisse,istyaj, und Philosophie.
Zuniil frei sin jebcrniann.

— Lultzcrlirchcngtmeipd«. Die Jtleinfinberfcbiiie der Cutbfr»
kirchengeuieiiide miifett wesen Kohlenmangit» vorläufig geschlvss.n
werden. Di« Wiede,eiölinmigwird bekaniiigegflien

— De, neue Echönkderge, Naiswentkellir. Ter Natswelnkell««
des Iirne» Ralhgine» von Beriiii-Silidnenetg isl dein Betriebe iider-
prl't'!, a-vidtn. Fin dep»der« sind die ss.w» ailsgesiuitetc» Naishcrr»-

s.'tiben «1,1, dtlouPkt, Selxnswürdigte» Es IN I» vtotz.2!er!in neu,
ltisl ein« Äiuiinul« «ineit Ruisweiuseller und Ku tziuk.»it wid
Psleg« l«, Wem« tu eigen« Perwann »« i'eiiemiutn bat. Tür Pickter,
stete Lchwenf n-tir iruher luugiähtigrr Ttcelto« tut Lurhaus»
rchautai» Wtesdadnt.

— Eiiiliiuchüdtkdllöhle. Sestern adrnd gegen i  Uhr ward« in
de, lUetiieitÄ.-«tt>b«,gsittthe rin Fttdrrud iMatte tttd'«, , uni schwarzem
metrigt'i» Vluhinenl'»» und weitzen Mänteln ztsiehi-."t. — Wuhr' iid
kt-, siecht Pott! 4. ätiin 5 d. M. wurde,t au» eiitem Hühnerimll in
Nt petiimgt'tieu Siithard-Wagiietsirotze et» Hahn und itruu Huhit-r
xt'l'ii'dleit und gleich au ü)r> und Liie.ie adgeschiachiel. — A» der
diutbl item 2'J. zinu 3» sstinua, sind au* etittt Ht'>«lwtr>enI>. Ilc ait
tet Schupeuht-slituhc vice Schttleuhalict aus Mrsüiig füi tlell. ts-t.ei
t‘iet.1 ettiuifi.bet it-iubeii. — In K, Nach! vom 2 tmii 3. Fbrüsk
ut .tdin mittele (SiuLtttdrt aus einer Kelle,((«Ichotztüche an der
Mtiiuzrr klit Ke u. a. di« svlgeitdenS «g."ti>ände gesiohlea: ein
»frt ikitoderhcmv, gejeuhncl ll . 3l , ei» toeitze» Sporlhciud. sechs Paar
schitttli» Dsiuetilitumpie sechs Küche-zschilt,eu. eine blaue tziltpL-rke,
«in ueislks Piuutrau mit gehäkeltt-itt E>i'!ah. ein iveißes Beiluck. «m
Pan, geintgrlu Herteuiitejel. ein truitjös' jche, Miluat -Äalalitiek. drei
k'ait, Verrcnsotleit. «m gtb-ünnci Sal »t»A>ajchesich. — In den lettea
Ttigni lunibcit.aus eines Brr Halle tut lei v«tu1 an*,ttt<' B« lL Fe,i,»
iiu tlinohrliibcl vt-ii ei-oa 8 Nietet Lange emivend.i. W-', über tkir
Peibleid der Sachen t-K." iilurt die PerlöiilichlfUde, Dieb« Vluskunst
l.theu saun, wild sott Kr JNtmntalp,Hi«: bar um g' btTeil.

Vorbericht« über Kunst , BortrSg « und verwandt ««.
* slclidenz-Thcaier. Vl.it Monia., siudet ein Lu>,spicl.,oend sla't,

an den, V,Imaiin»Eht>kriai,s „Freund Frih" und Moiiace, Aoniöd.«
.De, .'iiigedildete jltanlc " }tii Darlieiluitg gelungen. Eine Neihe
t te\ bi lichter Kröile sind bafti» als Sasie gewönne»: 3ube Lip-ky
spie'! uir „Si :'cl" und die „joiniTIf",- Nndols Botlak den . Freund
tz: ib" und „lshowas Tiasertus ". Direkloc Possin den „Aabbr
6id-el“ nnd den „Slignn". Tic anderen Aiollen sind in den H'.ntea
ton Else tlilli-ian», H'dwig v. Bendots. Anna W-.'v.'r. 7,eodoe Brühl,
r *fe.r Puagc. Slndolj Onno und (Ernb tzartm.' nn. D', Vorv r»
teuf bffiinnl Sanisleg. — Ter Samstag dnngl tu neu« Li»
ftiiiiuunp „Jpitiicr ililiit“ von Johann Strauß.

Wiesbadener Dergnügungsdühnen und Lschtspkel».
* Das Kiucphon-Theaier bringt ab Semslaa den veelepten Teil

drk Mia-Mtiv-Zuli»» ..Di« Herrin der Weil", »er ein Erinidcrsch.tk»
tut voll grau in nie, Jrtiflif zeigt. — Fi: de» MaaopaI»Lich,s,>iel«.t ge¬
laugt .»,» Knaiinaisull „Da,, duldende Weih' zu, Poriüh.iina. —
„Tie blonde Ktagda", e>» iiiinnrinuer >ennni>, ». jcidm-'l / ich durch
schone ttiicticrit und Iputimube Handlung ans. — Das Odea»
Iheatet dringt au! seinem neue» tspu'lpiaii o.u S .lnuspiel „Fraue 1,
die der ikidgriind veriaiiiiigi", sowie «in Vitiifl'icl ,2 -1.> Kppelic 2l .ll-
dntfni". — Tie hicematiio-Lichtspicle bringen als Ertiauisiiluiiiig
.Tote Äugen", eui »letülllflcs GuunKama . Auhccdem tut gu:rZ
Becpcogruuiui.

Au» dem Dereknsteben.
* Ter ,.K n e i p p p e r e i 11" beobiulitigl zur Nachfeier seiner

Siistiingc-ieslcs au: Soiimag, d«„ 8. F .'lrnar cr..' n-.chnitii. g» poa
3 lih, ab. cuiiu FauiiUenausjlug„ ach der Klosiermühlr bei Klare».
il,a' zu utiauinilte».

* Situ itod-firn Sen »lag hält die Sängergeselllchast„C d e f »
Hund"  iw Saalbau „(jkuinniig ", H-Ieiieunraße. ein« Lledertnfes
ad. P"» de» chtiiiotilcitdeu ici iusbtjuuKie der belamut Huutottit
Stahl « wähnt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Aus der Eebeiihelmrr Seiiieludebertreliing.

Erbend,eim, 4. Fcbr. In de, qcficv.tci, Scmeiiidepertretrr-
sitzi ng wurde teichlossen. ei» kl-iucs Stück Land vor den Schröter,
id'cn SKbuumimi jiun VlusKit der Mühistraße zu erwerUeu. D-r
Gtii't'iiideiat ivll »1» dein Äukaui und dem Ausbau der Straße be»
tiuilragt werden. De», Gesuch de» Gerlnereibenhers Äug. iiseftec»
leiflcv >.»> Ausbeliernng beS .'t-eqes imtb seiner Gailueiei wird
siaiigegrde». liniere Londwiite sind aozwunge». Pich an die En'«u t
ol.»ntKn. Ta der Pertauispre !« g gen de» Äutaui .pr-»i, bedeut.ud
zoruckdlt'ibl. Io wird die Kidurch«liliieheiid« Tisserenz no» !i »>» Bk.
tt :> dt, Gemeinde porlayswt':se gelrageu. TaS vvrliegciidk Schema
einer lihidiajl..etbiiuuti l«i die Ge>neinkeperl,eiet>>huui«-, wird „ach
eluif.ei, ViPaiidtiiiugt'ii imd Ziiiiihei, von Kr !Leine>>>dev«rt« l!i„S ge-
iitlnmgi. Vl» Stelle des an«. ,eire: -ucn Herr» Wegenteiners Martert
und Herr Architekt Ludwig Wfyer tu de» Wohuungsa'isschuli ge¬
il ol'U. Das Geiuch des Burgeruieislers Merten um Pcrsctzung iit
teil Jluhes.aud wird Ln geheimer Sih -mg »rrh.ritdclt.

•
T. Conn«tb*rj , C. fledr. Der Katholisch « ssra » «« .

l>chn d ni Soiinenberg veranjitiltete t>eia >„.,utrii Sonntag tnt
...ttflijfrioal“ 411:11 Beslei, sozial char taupe, Zwecke eine WohltPcgkeirs»
Peiuniigiiung. Der Saul war von Teilnehmer» 'chon um 3 Uhr
dicht gcjuili. Die Be-riiheuK Frau v, ti r a 1 1 iv I v «ruffnetf Ne
Festlichteil mit einer derziichf» Ansprache, in der b, heronte. daß die
lec'.herige» Vjni>t»'»du»i en die Mittel de>> Kaidaliiche» FeaueubundeS
jür d>« Zweck, der lbrisilichen Nächlicntit'be, und zwar »diie Vli>,,he:r
ter kt»jeisioiiellen Bekeuiiliiisle. sehr iu Aulpruch geuommcit hä.t.'n.
Tie Wlhllälij.lktlsveraiistaltuiig sollt drzn dienen, den, Fraucudund
„limnthr weitere Mittel zuzusiiheen. damit auch seenerhtu die A.t
der Miluienswen geluidtrt werden kiinn-'. Line KunsilerkapeUe trug
!:, ledenswerter Weise mehrere Mniikjiuct: vor. Mehrere junge
Damen ernteten su, ihre sormpolleitdet-ii und inh-rltereichen Tekia»
mstione» auf,crordenlli,henPeisaU. Ebenso kauden die G saugt»
vc ciräge sehr boulbae» Zuhörer. A!» ganz gelnugeue Tarbieitingea

Zorns . plöi'I.ch r-ersfltwuitderi und erst lohider eeichieneit, als
Kr König von seinem Bogitznen tilislan-d. Di« enge Peph!,:»
d»,tg tu», Geld und Stolz Krl sich hi her BtTieniuing erner
l>k:iii.,z>itln.»ili als Heller eiK'-l!.«». In den Eml.p' elen. her«»
Namen i-u ulle mit K"i» S da min wart des Salzes „bell" zni,:in»
mLiilxrnzp'-iu eiltstzriid zuiflsi hei Km sich N>rl bilKiihen Han»
»elspt'rkrhr Kns Bedürsnis mtd, kl ein«von 'Werl st' tzk en oder ge»
j-rttzltpin Gold, und so erlnalden -dies« ees len SelxiSemniizen
den Namen „Heller", der sich ntch liente i.n Ne-K'iiKi-rle». wie
..keil,ten ratep Heller Ksihen , »bei Heller und Pfcnuizi bezah»

ujwv « hält«» hak.

2lus Aunst und ( eben.
C.  K. De, Kenner der Assensprache gestorben. An?

Ttzchttzviiooga,n Denuesse« wird Kr Tod von Professor Nichnrrd
L. Gtiener gemeldet, jenes AsrikoveisenK», der durch sein« Er¬
klärung K rülimt flfjtnnbMi isl, er periielte d « Sprinl * Kr
Asien. ÖVirner. der 71 Jahre treina-rö-'» ist, fM,ninI« aus
'Pin'.inien nud war uvspriinglich S 'linllebre .r . Seit lwIO wid»
merr er sich iwllsinndig und uiieinitiialich drim Snidiam Ks
„Leberts, der S-enoohnht' ilt' n nrnd Etl-te-tl,« t«r Meiiichenuffon".
Er lieschäfnche sich zimächst in t Km Lel-en der Affen in der
Getzi'imentz'KiIi nud ,n<chde ln«, di« Eittzdecknntg, Krtz dir Tier«
sich durch gfii.isse Laute miteiimuder vevsiäud„ en sönnten.
Scho» -ha Mi, iS er mit Kr 'K 'K,Ul'N"im einer „Afft-.».
'I>r>,t1»e" Hervori e-l>er »cttac e>aeittl n'» » Forschungen 1,1,1,-,.
»-,«!,:» er in Afrika selb», wobiui er zum erneninat i.„i F,r>,,«
l3!>2 ging. Er lehre nun l-' i'«ir Zeit im G umn .Gebiet, Ser
Heimat des Gorilla . Er peröisenil chic Kuu : spater li -ng« B«>
r chte über sei» Lehen in, astikanitzKni Ur'.imld. >>„ er i» eine.»
Stzilüktisg Monat« hindurch mi.t einem ? ch'N!p,i-!>t'g zusgiin-
menlobl«. Seni « Studien U'ber d'e „Aift' i:>i».<rche" fntzie er
in mehrere.» Pückvrn zniannntTi nnd «i>reii ' . die .Welt ' durch
immer neu« »KolumUinigen >:I-er d>e keiiieii Forme -i, i„ peuen
hi« Affen ihre (Kfüln « ziun An-sdenck l". leipen. Leine» letzten
Besuch im Afrika l/i-lle er i„: Fi 'ue MM7g.'macht, wo «, wieder
M' öaahiui eisige Llnlcryaliaidg uut «feinen $ rcuuOc,t, Ku
Affoir'tz zrflegte. ,

lUcing Lkironik.
Theater und Literat », . Drult«-, Harfanr  pierost -geS

»Sptcl «uns der Iwzewd KJ Siratzburger Mu»,lcrS": «Dar

eorsihlrge junnfro -u"  fn :^) bei Kr Sch w «:  z «r
Hr-.i-uffubruiw im ®ie» !tl>oiiie; in S t Gallen  eine froanL-
lich« Ans.imd.me. — Am 21. Fetze ta , d. F. s »KI am
M 0 n n h » i Nie r Nationaltchi» T' r unter Leitnua des CKr*
rroiiiciu # Dr . Fritz ÜL-mMya»je» h«e IlimifiiihttiM») Kt
Trevizöüi« «H kx e n sa d tza t" ton Hrrnuunit 0. Bötticher
jlcrll.

Wissenschaft und Technik. Wie Es Strertzbiirg  engli¬
sch«» Blaidern t-' likgraphisch rnmielKt wird . :st in »>n«m Siki» .
lniich bei ?lehe»!icim im El sah e«n b e d 1 111f t m « r Itein»
zeitlich « , Fund  geivacl,1 mo,K ». Man ilirtz perkobltg
Kmvltear imd ztzi.hn« neepl' iiiKii«, M-' mmnte. Didapferde,
tttlitiit' .'.erojsr nnd Ht,,uien. Die V!tzKu.iu>»»<,<-,1 und d:e durch
Ln» Feuer rol gefiilBte Erde , di« mit de» Knocken zummme»
gekuinKn wurKn . lassen Ki-rtmis stchl-ietzen. Kn; hier ciu» SViirfx
Kr SiehyntmciifclKH entdeckt imtoK. Wir Dr . Forrer er¬
klärte. isl an» crniKren Fun den iin, Els.rtz Kkr .' nt. dätz di« Be»
wahmT Ks La.,,.des i» der po-läoüchischcnZei» incse Tiere iwr.
ten uinL ucr^elMtn . __

Zlcue  Bücher.
*,* «».»« »■p » «k - »» ' • * ■* • - e>ß«n PJTftr *. Dents«.

engtil de irpuu'.din cn eine» deullchcn See« stzie«». tk.  3 , „ctMer
Int,, 2cmjia.) «orrvtlcittupUdn0. p-tje »«'öhti in biefc« SBs.j. bas'(eh, „
7>>e> dem Iritinprud) «lue, enali«',cn «bmirolj au «orb e nts leuljd) n
t'-iruzer» ot'dauti. ton leinen tk,lelxiiii»» »11» »»I ,.i„g.-n.-n z'tten bautffl«
tn(|lij.1)(i IhnjK-i-lnmriuu|.1tnil tut - e, ,,„o nu« sc, z„ t v«, hclie.i g njf>
Oft Kilwn. t-oitii. «I» eitle, , I>i,:t»e,»»i,|z|ee br.ujli.it Ui.
(innrif . r «>Ii>-naee de., tun Dir chm no !. : rt,la.l,t m!e «I't ff eit
hr.Iuui et mtruücnt uti» l|wn.it'ii» zu tzhilaetii,»eij,. zum «iheumul
,».h- ' ,'N wir etwas Über vicjr und ibceit
viiiauf f
« * ll leihen -. Hausen : ..« e i a n er u n gen anbeN-Marneseldzu, . Ive >v,iq. k.  3 . Köchin Verlg ) finufen,
bet tbe.be, eh,. hoher der 3. (In bei Hott»»..», lah .thenl Armee, b.a.nnt
r-nr l£rt mii«>■■»>»rn mH De, Vei-hre.I„i„u Derg-l.tzeln.-sle bi» tur Monte»
i<t lurt" ui.f bl, !->' ,( in leinen. W-.t, bi« txeeiqniileo„ De. Moine. t«„'«lt
j}f s iii i>iuni: mil Ui i.  un > I. tlimce. jon*ic den

v^ rUicn^ (KcieolcjiMn ^ tzr ltvien ^ tlin SJjta *(< unl^ frdjt•Vnlrn
machendie ^rage.ist. a»d für den Ausgang bei <ca>lau;l vcianivoltUch zrt

WI n be n bef § : »Das Buch v 2m FelbmarschaH
)inbenduig.  von (Lerdatb « lollina. î ldenburf,.) Der

^etfircr EchrtsNtetter schildertb' er den u-b.'nslaut und die
"t 'jtktlt de» «s»eneralieIbm.' .lch.,Ns auf den einzeln;« kreaslch,upl̂*en.
n,n Vlbt' ttbiingen a.,ch V»e>«iU«»en tt„d ^eichnunge.1 nun*hafler k Un.il. r b fvn

,A* . . . ^ ^ Jiix̂ ÄÜig uub litbc«aä 4ui»t.attUAgejiwUi^brttie tiessttchE oUaiuuUii
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Sette (. Samstag. 7. Fekraar 1920t Wiesbadener Tagblatt. Morgen-ÄusgaVe. Testes Matt . Ne. KL.
seien noch glnaunt: Bauernpolka, ferntt da! Singspiel . Fra» Holle"
wib die „Boifstänze". Der Cäcilienverein  unter der Le«tu»,
seines langjährigcn Dinaonten, des Herr» Lehrers Bendel,  der-
sikänte die ganze Vcrann.Otung durch seine GosangSvoctongeRach
Schluß des fi ft lieben Teiles dankte erneut die Vorsitzende des Frauen.
bnndez allen Mittvirkcudc» und Teilnehmer». Di» Verlosung
brachte in den 35t) zun, Teil sehr wertvollen Gegenständen vielfach
den Teilnehmer» eine unverhoffte Freude und willkommene Über¬
raschung. Für die jüngere» Teilnehmer war li»n Schluß der Tanz
die erwünschte Gelegenheit, nach längerer ZeU chr Wicdcrjrhcu zu
tritt ».

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Neuerdings fast 80 MO Kriegsgefangene heimgekehrt.

— Homburgv. d. H., i.  Febr . Beim Stab der Gruppe Rhein
«rbeitet man jetzt Tag und Nacht. ui» den Transport der heim,
kehrenden KriegSacjangcnci: in Ordnung zn halten. Täglich trclic»
im Gruppenbcrcich0 Transpvrlznge mit je 100» Gefangenen ei», die
in der üblichen Dcisc i» den Durchgangslagernaagenntigl werden,
«m nach der Heimat cutlasfc» zu werden. Bisher find durch die
Gruppe Rhein nach den rechtsrheinischen Gebiclen 50»00 Mann und
nach den linksrheinischen Gebiete» SU OUO Mann ahgefcrklgl worden.
Die Gruppe hat »och die Heinikehr von 300 Oul* Gefangenen zu de»
fi rgen. Hält die Ankunft der Kriegsgefangenen in der bisher üb¬
lichen Deise an. fo lverdcn aujangä Marz alle in französisch:! Hand
besinbiirhLn Lricgsocsaugencnm die Heimat zurüllüefökacrt fei:u

*. Braubach. G. Febr. Seit der letzten Grundstück « » »» ,
tzeigeruna  sind die Preise ui» weitere v 0 Pr o z. g e st>e g e n ,
kenn es wurden gestern bei einer ncurn Persteigerung von niittll«
«rtem Ääcriaut Preise von dnrchschnilttlch 443 bis CDUM. für IM
Quadratmeter <4 Ruten) erzielt. Ein geringwertiger Acker sirllte sich
auj 164 M. das Ar. — Der Turnverein Braubach, ein schon feit
1881  bestehender , starker Verein , ernannte seinen 30 Fahre im Dienst
stehenden Vorptzenden Ka-l Gran znin Ehrenvorsitzenden. Als neue:
Vorsitzender wurde Studtsekrctär A . Renh.rus gewählt. Im ver¬
flogene» Jahre errangen die BereinSuiitalicder 33 Preise. 133 Turuer
standen unter den Fahne», gesallen sind 13.

Gerichtssaal.
NNI. Zmn Tode verurteilt. Trier,  5 . Febr. Da» Schwur-

«licht verurteilte gestern den Arbeite' Mlolins Prakomer aus Brei»
iw Kolltalc lvegen Morde? zum Tode. Sein Bruder Michael
Brakonier erhielt wegen Totschlags7 Jahre /»uchthaik-?. Die beide»
Mörder hatten am 23. Novemberv. I . gemetiischo.illich beim Wildern
den FccsibeamlcnKnall durch Schiistc ans einem Karabiner getötet
und diese Tot mit Überlegung anögejühit.

Neues aus aller Welt.
Üht Orkan, ms. Berlin,  6. Febr. Die dem „Berliner Lokal-

anzeigcr" au» Sidney gcincldcl wird, ist i» Nord-Lüice,Island die
Grubwistudt Chillago» durch eine» Orkan weggejegt worden. Der
cngcrichtcie Eihad-eu ist ungeheuer.

Grippeepidemie im Iichuftrirgebiet. ms. Berlin,  6 . Febr.
Laut «Berliner Lolalaiizeiger" haben in Esten die Grlppc»
Erliantungen stark zugeuauunen. Gestern wuiövr 10 Todesjülle
gemeldet. »

lkvohastunstat einer Mutter, ms. Trier,  5 . Febr. In dem
Moselorte Sr, -.Hai» hängt« ein« aus der dortigen Heilanstalt enr-
lastcne Itrlcgciswllive ihren acht Jahre alte» Knabe., mit dem Kops
rach urlc» aus, so dich das Kind elend umtuu. Die unglückliche
Mutter holte i-as Ku.d vorher durch eine Tafel Schokolade zu sich
gelockt, ihm Hände und Füße gebunden und den Mund mit eine:»
Haloluch zugcjiopjt.

Handelsteil.
Vereinigung Rheinischer Weinkommissionäre.

In der kürzlich stattccfun Jenen Hauptversammlung der
Vereinigung Ulieinischor Woinkoinmissionürc . E. V.. er-
tlallcle dei Vorsitzen de Herr JoseJ Falok-llramiak ausführ-
iitlieu Belicht über das abi/clauloue VerouiaUhr und über
di« Tüligkeit / insbesondere des Vorstandes zur Behebung
der uiauuiglalligeu Beschränkungen und Hindernisse , die
da« Jalir 11)10 infolge der politischen Verhältnisse auch in
I ezHg auf den freien Handel iin Weingesclüfl leider mit
sieh gebracht hatte . Satzungsgeinah wurde die Neuwahl d^s
Aiissehusses vorn enom men. dem folgende Herren angeboren:
u ; Für den Bezirk li h e i n g a u : Kaspar Heß. i. F. Heinrich
Meß in Ostrich . Ludwig Levitla , i. F. Leo Levitta u. Sühne
in Wiesbaden.  P . Perf;bo in Lorch a. Uh.. Karl Sohn¬
lein iun. in Gciscnhem . Feld . Wilhelm Sichert in Ellviilo.
b ) Für den Bezirk Bhcinhessen : Josef FalcU-Bramigk in
Mainz, J . Oppenheimer , i. F. Groß u. Sohn in Gau-Bickel-
hoim. Adam Kehr in Worms a. Uli.. Jnh . Koru in Snrend-
lincen (Uheiidi.L Peter Kurz 3r in Bodenheim. Karl Heinrich
Kraus in Mainz. Karl Augusl Bonn in Bingen a. Uh.. Julius
Solien .ann . i F. Jak . Selurinann in Oppenheim , c) Für den
Bezirk Nahe : Emil Natt. i. F. Salomou Nait in Langenlons¬
heim . K Sihneegan ? Sohn in Bad Kreuznach . Din Versamm¬
lung. an der auch Vertreler des Verbandes Bheinhessischer
W-jinliämllcr teilgenommen hatten , beschloß dahin zu
wirken . zur Meldung weiterer Preissleigcrung das
neuerdings im Wcinhandcl aufkommondo Sulunissienswesen

zu liekämpfeo . desgleichen auch für ein allgemeines
Verbot der öffentlichen ' Ve in Versteige¬
rungen  als vorübergehende Maßnahme einzutreten , eben¬

falls aus der Erwägung heraus , daß hierdurch hemmend : auf
die Preisbildung eingewirkt wird.

Industrie und Handel.
* Der Kaliahsati im Jahre 1919. ,Na:h Mitteilung des

K a 1i s v n d i k a t s wird der Absatz für 1019 8.6 Millionen
Doppelzentner K,0 . betragen , davon etwa ‘3.2 Millionen für
das Inland . Der Gesamtabsatz betrug 1017 11.10 Millionen,
1014 9.4 Millionen . 1915 6.80 Millionen und 1916 8.84 MilL
f 'oppclzentnei . Spätere Augahen fehlen . Die inländische
Nachfiage beläuft sich auf etwa 15 Millionen ' Doppelzentner
K.O. so daß das Svuüikai nur etwas mehr als ein Drittel
derselben zu decken vermag . Der Auslandsbedarf ist min¬
dester ? ebenso groß . D;ts SJpdikat ist gezwungen , die An¬
rahme großer ausländischer Aufträge abzulehnen . Das
Svndittat ist der Ansicht, daß eine Besserung der Lage nur
von der Aufhellung des achtstündigen Arbeitstages und des
Zeitlohns im Verkehrsgewerbe und in den Fabriken , die
sich mit der Herstellung von Lokomotivj .i und Eisenbahn-
zt‘Lg befassen , zu erhoffen ist . Die Kuliindustm bekommt
weder genügend Waggons zur Lieferung gestellt noch
Kehlen . ,

* Eine Anßenhandclsnchonstello für Zement ist ge¬
gründet worden . .Vorsitzender ist für die Arbeitgeber
Direktor Schlüter , ihr die Arbeitnehmer Gewerkschafts-
sekroüir Lehmann . t

* Verein chemischer Fabriken . A.-G., Zeitz. Der Auf-
sirhtsrnl schlügt der ordentlichen Generalvei -saminlung auch
eine Erhöhung des jetzt 4 MilL M. betragenden Aktien¬
kapitals vor.

* Linkc -Holnwnn -Wcrkc . A.-G.. Breslau . Der Aufsicht«-
rat schlägt « ie Verdoppelung des Aktienkapitals von 16 auf
32 Mül. M. vor durch Ausgabe von Stammaktiel zum Kurse
von 150 Pro/.. ■*'

* Skodawcrkc . Wiener Meldungen zufolge ist beab¬
sichtigt . die Skodnaklicn an der Pariser Börse einzufiihren,
und zwat angeblich zu einem Kurs zwischen 500 und 600 Fr.

Die illorgen-Ausgabe umfaßt 8 Seiten.
Deean«wörtlich fflt den oaNlilchen teil : F ©0  nt bet ; fflt den Unter.
d«»»ng-a«>I B o. Nauendorf:  fflt den totalen und orootn,teilen
teil und ©eeichtotoat. W. Etz: fSt den Handel»!»,! : W. « « : fflt dio

Anzeigen und « eklainen b Doenou ). ISmiUch in Wiesbaden.
Drucku. Ui«cU>9 der 8. Scheltender,  lchen Holduchacuckere»ui Wieos»»«©.

«Snre<t>ktnn»e der Schnttlettun , tl dt» I Ws«.

Mainzer Frauenschule
(Höhere Mädchenichulc).

Mündliche oder schrisiUch« Anmeldungen
im Eintritt In die mit der Liainzcr Höheren Müdche»-
hule verbundene

Frauenschule
werden von jetzt an bis zinn Beginn des neuen Schul¬
jahres entgengcnvmmen. Auch Gast chülerintio» kö»nr»
in der Frflveiisdinle Ausnahme jindc». .— Prospekte
stehen aus Wnnsch jedeizeit gerne zur Persügntig.

Mainz , den 7. Februar 1020.
Die Direktion der Höheren Mädchenschule

und der Mainzer Frauenschule r
Dr . Noemheld . F377

iillMlüM! SWMlkkkgfi im noilen NalhauS, Pachter : Aul. Srfjuenf,
früher Direktor iin KurhauS-Restaurant Wicsladen

und Hotcl Esplanade, Berlin.

i Gute Küche
Naturreine Weine arts der Stadtfeklerel
zu vom Magistrat sehtgeseiztcn Preisen

AMmiiDeä für Heine WWW
Brstbierstubc. Einganz Freihrrr-vom-Tteiii-Ltrahe
Ausschank von weiten und rötet » Weinen

(G'aS Mark 3.— einichl. Steuer ).

Stets Eingang von

Bclcuclitungs-Körpern

in allen Preislage :,,
eleganteu.ein!.AusfObrung.
Alle Cas- nntl rctrolcnin-
luuipon ändere für Eluktr.

L'clrucbtunj um.
Seiden- und

Stoff -Schirme
werden in jeder Form nnd
Crössa in eigener Werk-

sliltlo angeferligt.

\V. Hinnenbcrg
Langgasse IS . :: Tel . 6595 .

Jiandkojfer,
Damenlaschen , Brieftaschen , Zigarren - Etuis
Portemonnaies in grö/ller Auswahl. 3

A . I Atsch eil , Faulbrvnnenstr . JO.

Großer
Posten
eingetroffen.

Nähgarn
Verkauf nur an Grossisten, vom
vom 7. d. M. an.

USbert Schwarz , Import-Export
Wiesbaden , Marktatrasse 14.

II
Stanaeu -Soolbolincn

1 verkaufen . Schneider,
ltviller Sir . 14. b . D.

Aflhef. erftfL Hundezücht.
Dressieren, Pension für

kranke vnnÄe. Ihn« und
Verkauf v. Lunden. Po >tk.
pen. Lunde abbolen. 01 r.
Saadaassr 7. L, FrankinrL

Weibe Erdkodlrabi
Pfund 25 Pf .. 10 Pfund
2 L'kk. Wilhelmi, Westend-
strnk'e 24. Laden.

Dickwurz
ab Babnbos empfiehlt

F. Frei,.
Del. 3432. Erbacher£ tx.  »

'Xdünfymt tfeßcäu
aus dem bayerischen

Hofbräuhaus In München.
Ich empfehle dasselbe in Fässern aller
Größen , sowie in Sifons und Flaschen
und sehe gefl. Aufträgen gerne entgegen.

Vertretung und Niederlage

„Bierkönig”
Dofzheimer Sfr. 28 . Fernsprecher 302.

Leipziger Friilijatirs-musternmse 1920
vom 20. FcLruur bU G. März. Tochn. Messe (e nsehl. Ran messe) r. 14.—20. März

Messe- Sonderzug nb Mainz beirollend.
Mit Genehmigung der Eisenbahn -Direktion Mainz und im Einvernehmen mit
dem Messamt für die Mustermessen in L ipzig wird für die Besucher (Aussteller
wie Einkäufer) d*r Messe der llnndelskammerbezirke Ludwigshafen, Worms,

Mainz, Wiesbaden , Bingen , Kreuznach u. Idar -Obers kein ein 203
Messo-Suudorzug uw Freitag, den 27. Februar, vorm. 10-30 Uhr (W. E. Z.)

ab llauplbahnhof Mainz
Ankunft in Leipzig gegen 7 Uhr abends hei genügender Beteiligung ahgefertigl
und sind sclirifll . Anmeldungen mit genauer Adresscn -Angabe bis längstens
12. Februar , abends , an den Unterzeichneten Vertreter einzureichen . Spätere
Anmeldungen können keine Berücksichtigung finden , ebenso wie die Liste ge¬
schlossen werden muß , sobald die Teilnchmerzulil von 600 erreicht ist . Die
Fahrpreise stellen sich ah Mainz Hauplblif . 111. Kl. Mk. 33.30, 11. Kl. Mk. 50.00.
Es wird jedoch ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht , daß die Benützung
>ies Mcsse-FonderztJges nach Vorschrift des Messamtes Leipzig nur den wirklichen
Interessenten für die Messen zuslclil u. andere Personen nicht zugelassen werden
Ernst Jung , Ehrenamtlicher Vertreter des Messeamts für die Mustermessen
In Leipzig für den llandclskiiinmeibevii k Wiesbaden , Wiesbaden,  Kirolnnsse 47.

Quctlitat-s Nur an Großabnehmer
liefert prompt nach

allen Ländern

F.vonSaMorp
Limburg -Lahn

Germany . F 73

“zuS 2  Bocken
Iläfncrgasse 12. Iiafnergasse 12.

Thermalbäder“S"
Einzelbad . I Mk. Dutzendkarten 10 Mk.
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Sprit gar . rein
st« «

»b Äiesbadcn a Liter
10 Frank , ab Frankfurt
fl Liter 11 Frank , offeriert
Mar Man,zon, Wiesbad ..
BiSinarckrina 10. '_

_ISS
Stets frisch geschlachtetesGeflügel.

OleslilgelHandl.
Luise Schiiiitli, SLitwe^

Saal gaste 5.

Ladung

eiugeirvsfea.

AI Heilhweiii
Helkmundstratze I.

Sonnlag , denS . Febr ., nachm . 5 Vhri

Konzert
Mitwirkende : ,

Georg Chr. Knns , Bariton , Gnssy Aloff, Sopran,
Jacques Alban , Violine, Rudolf Wiener , Orgel.

Eintrittskarlen zu 3 .—, 2 .— und 1 .— Mark sind
in den Musiknlienliniulliincen , Theater - Büro Engel

und beim Küster der Rrngkirche zu haben.
Der ßclncrtrng Ist für den Glockcnfoads der

ltingkiiohe bestimmt. 170

Dienstag , 13. Febr . , abends 7 1/« Uhri
Einziger Klavierabend

Fritz fians Mold
# (Köln ).

Programm : Sonaten : Beethoven , Scarlatti,
Mozart u. Schumann.

Preise der Platze Mk. 8, 5 u. 3. Karten bei
llorn & Schottcnfels , Thcntcrb &ro Engel,

Stoppler , Kheinslraßo . 204.

Umzüge unter Garantie.
Lagenmg ganzer Svvtintiligs-Einrichtunqe» u. einz. Stückd
Au» u. Abfuhr von tt-aggonS. Speditionen jeder Art

Schweres st'asisnhrivrrt.
kiefernng von Sand. Kies »>,» GartenkieS.

krMWWWst SBies&o&e.i ®. dlb. 8-
titir AdolsjtratzeI, a» der Silieiiistrasze.

572 Lrlcpho» 872. Tclegrainm-Adresse„Prompt- . .
Eigene Lagerl-Suser: AdvlfstratzeI und auf dem Güter»
_bah »Hose ättiwbabcn.fe’eft. lGeleijoanschlutz.s 40

ISchuhwaren - i
Geiegenheitskäufe

Bleichstraße 23, 1. St
VorpahL

Mehr. Wagg.Karotten
und prima Speisemöhren , sofort lieferbar , zu
verlausen.

Wilh. Kraft, Viebrich
Wiesbadener Allee 10. — Telephon 341.

lienesllngiiieim - KMIllse

Ziehung
16. 17. ti. 18.
Februar

Stuck
Mark

3 m

Rudolf

Stassen,
Bahnhotstr. 4.

?



Kr. 63. Samstag, 7. Februar 192V. Wiesbadener Taelrlatt. Slorgen-Dusgave. Erstes Matt. Seite V.

WMHMe
t Weibliche Personen "

( KaufnrLnuisches Personal ]

Gesucht
per sofort verfette Steno»
tvvi sti» mit gut. Kenutn.
der franzüs. Sprache. Off.
il. H. 454 Taabl .-Verlag.

klMöWzsM
perfekt in Stenoaravhie
u.  Sckreibmaichirie , Buch¬
führung und Lohnwesen,
rum Eintritt per l . Mär^
d. g . aesuckt. Bewerbe¬
rinnen . welche schon im
Dauaeichäst tätig waren,
bevorzugt. An«, mit Ge-
haltsansprücken , Zeugniä.
U. Lebenslauf u. H. 445
an deg Taabh -Ver'ag.

ktemWW
für Fabrik kn Biebrich
zu sofortigem Eintritt

Mt.
Gewerbungen mit Blld

unter A. 523 an den Tagbl.-
Verl. erbeten. 200

Gewandtes jünaeres

Fräulein
perfekt in Stenoaravhie
u. Schreibmaschine, zum
sofortiaen Eintritt gesucht

Snngtoriiim Nerotnl.
gräulein

mit böb. Schulbildung als
Privaltekretärin n. Gekell-
schaiterin in hiesige gam.
gesucht. Kost u. Wohnung
im Hause. Mrrschinenschr,

.und Stenographie erw,
Off . u. $ . 451 an den
T .mhl.-Srevlaa,

Flotte

Mili
lvrachtundia , für seines
Parfümerie - Geschäft

gesucht.

ilirdoollß 29.
Verkäuferin

«. Lebrmädclxm per sofort
Ms. Schuhhaus Drach-
mann , Ncuaasse 22,

Lehrmädchen
für feines Koniitiiren-
Epezialgeschäft aus guter
gamilie per soiort oder
später gcacn Vergütung
gesucht Offert , u. X  441
an den Tncchh-Verlcig.

ZASHö»
mit guter Schulbildung
für den Verkauf aesuckt.
Parfümerie Etak

Frans Schröder.
Kirckgasse 29.

Lehrmädchen
für koiort oder später ges.

Modelalon E. Engel.
Hellmundstraste 8,

{ Gewerbliches Personal }
Tücht. Schneiderin

ins Ho i-s « sucht iür bess.
Danneukleidet. Off, unter
Z. 443 cm den Tag'st.-Vl.

Näherin
für Wcitzzeu« suclst

Landsroth . Lebrstr» 19,

Junge Mädchen
für leichte Näharbeiten
für ganze oder halbe Tage
gesucht. Wienel, Winkelet

Wort?rrt.

Damenputz!
Mehr , tücht. Atodistiunen

kdn  für soiort
Zorbach,

Dan enhut - GresthanÄumg,
Luisouslraste 24.

litpijÄ Jchnsliki
für Stickerei, an forgfält.
Arbcii gewöhnt, oder ia.
Dame zur Ansbilduna ge¬
sucht. Anaebote u. E. 452
an den Tnabl -Verlag.

Sofort grkucht

AKg « KÄUllll
tüchtige . ,

MOindelellllSeitellli
1 Severlcbrling.
1 Druckerlebrlina.

Edelsche Vuchdruckerri.
Wiesbaden,

Kl. Schwalbacker Str . .3.
ji

f. leichte lohnende Klebe-
«nbeit «es. Carl Hilbert,
Luisev straste-5.

Mädchen
für leichte Ard. in Laihora-
toriumr vormittags grsuckst
SttrttTacr Etrn be 40 ._

Nette? Servierfränlcin
in lnivgerlick-es Siesbaiuran
gesucht. Orf . u. U. 441
nn den Taabl .-2terlaa.

Fräulein
m  öjcifir . Mädchen
2—7 Mir «cfucbt; benot»
*«i!Tt Kinder - GL
Kinck- ->asse 30. 3.

Such ; mm 15. Febr . eins.Siugliiippficpin
zu 4 Wochen altem Kinde.
Ara« von Ulriei , Wiesbaden,
Mainzer Strafe 20.

Wer!, W. MW!
sof. «es. Kochen nicht erf. !
Rüdesbeinier Str . 7. !"

Ayt. WMchSilÄ.
sucht ver 1. März während
der fielt nen 8—I n. 3—7
011 mm  grauleln

oto Rnösrlojß Flau
f. die Steinl), b. Wohn, u
'ür den Empfang von
Patienten . Pudsrau vor¬
handen. -Porzustellen zw
?2 und 1 11br

S' fttinitsitrfifie 13. 3.
Gesucht aus 1. März ob.

trüber tiM-tioes

Fräulein
oder bess. Mädchen als
Stäbe im Haushalt und
m 2 Knaben . Nab . Tvlicfen
u Büaeln Bedingung.
Kockkenntnisse erwünscht

Alwi nenttrane 22
Alleinmädchen

od. auch Stundenfrau für
sof. od. 15. gebt . gesucht
Moritnstraste 40. 1.

Mädchen
welches «ut kochen kann,
sucht bei hohem Lohn

Vollmer,
Ra ' bausitrabe 3.

Ein Mädchen
eeKläit für eine sranz.
gamilie , 2 Personen , auf
sofort. Porzust . zw. 12—2
und 6—8 Mir
Kaiser-griedrick -Nrua 61.

3. Etage rechts.

Tücht. Alleinmädchen
das schon in liess. Häusern
tätifj war, für 15. gebt,
zu2 Per s. (finbevl. Ehcp.)
«es. Koch, nicht ersorderl.
Guter Lohn, sowie Perl,
und Behänd!, wird zuges.
Porzust. mit Zeu«u zw.
8' /. u. 3 Uhr, Siüdesh.
Straße 21, I l.

Eins , solid. Mädchen
auf 15. gebtu,lt gesucht
Dotzheimer St  ro ste 35. 2.

Mädchen
für alle öau .-Sarbdt gesuch-
S-chieriteiucr Slr . 20. Hv.

Gesucht
für sofort ein ehrliches
Mädchen für Haiisarb . n-
abends an drr vlarderobe
R. Enert , Bärenstrnäc 6.

jjüusmidp
mit guten Zeugnissen ges.
Taunusstraße 63, 2.

Gesucht sof. oder ivätkr
perl. Zimmermädchen
tücht. Hausmädchen

die Kucke mit fertig
macht, best. Küchenmüdch.
lLvlm 100 Mk.) u. tüchtig.
Diener lLohu 150 Mk.).

gremdensteii»,
Paulineoilrabe  4.

Zuverl. Mädchen
dos Hausarbeit veritebt,
für gleich ed. 15. gcbruar
«ei. Ädelheiditraste 78. 2.

Mädchen
das koclisn kann und den
Haushalt versiebt,, von
französischer Herrsch, ge¬
sucht. Porzust . nachm, v.
4—0 Uhr

Kranzplatz 5.

3 «vcrlässiaes Mädchen
cfstdit, w. autbiirnerlich

kochen kann u. Hausarbeit
übernimmt . Hausmädchen
Uorfi. Off . mit KrnaniS-
nftfrfn. tt. P . 451 Taabl .-P.

ZWMWn gejurht
mit auren Zeugnissen zu
belaifch-r g -rmilie gesucht.
Borzügl . Verpfleg., hoher
Lohn. Hauskleider werd.
gestellt.

’ mit guten Zeugnissen
gesucht. Etw. Kvcl>«

'' kenntiiis. Lohn 100
Mark per Monat.

Mattausch,
Zesjingstraße 7.

Tüstlt. Mädchen für aauz
od. tcmsüver sofort gesucht
Mainzer Straste 40. 1.

gut 1. Mürz in kleinen
Haushalt zuver'änieeS
Hausmädchen

gesucht
Lellinnstraste 12. 1.

Sofort junges Mädchen
z. Orient , d. Hmnsh, u. d.
f. Küclx crcs. Taschengeld.
Abeggitrgste 4.
Alleinmädchen
für Küd« ii. leichte Haus¬
arbeit in kl, berrschintlich,
Haushalt gesucht: bei gut.
Leistung, sehr lioh. Lohn.

Schulze,
greseniusstsraste 49.

Ord. brav, Mädchen «es,,
das all« Ha,u,sucb. versteht,
flbömcnbem8. 3 l.

Mädchen
tüchtiges, zuverlässiges, in
kleinen Dillenhaushalt z.
1. März gesucht. Kecken
nickt erforderlich. Auviojta-
strgste 3.

JöM .MiMVAü
gegen guten Lohn gesucht
Klnrentbg 'er Str . 2, 1 r,
EiüMOhl. When

welches locken kann, ge-
snckt Neroberastrabe 12.

Ein zuverlässiges
Mädchen

für Zimmer u. Haus geg.
heben Lohn und nute Be¬
handlung in ein fiele ! so¬
fort gesucht. Näheres

Neimasse 9.
Ein Hausmädchen
nciurfn. F377

gärst in von Metternich,
Scklas'-gohannisberc , Ria,

Besseres Mädchen
zu 4jähr . Kinde von 10
bis 12 Uhr «es. Dvtzheimer
Strnste 8. 1,
Tüchtiges Mädchen
ven morgens 7 bis abends
8 Ul-r allnckt

Nikolaöstraste 20, L.
Bess. SNädch. v. 8- 12^

u. 2—JVj  zu Kind gesucht
Kaiier -gr .-Ninn 55. 2 l.

Mädchen od. Frau
von 8—10 Uhr morgens
genickt Danibachlal 19,
Jg . Mädchen

14— 16 I ., vorm. 2—3 Et,
für sofort ges. Luxemhurg-
vlatz 4, Part . r. Lorzuitell.
4—6 llhr.

Ordrntl . Mädchen
od. utiaM). grau tagsüber
für die Hausarbeit gesucht
Scbäbimhofstraste l2 . P,

Saldiere ehrliche grau
ob. Mädchen täglich für- in che Std . zur Aushilfe
aas-'cht Bärenstraste 8. 2.
Stundenfrau

gesucht. Proste . Schlichtrr-
strasse 13. 2, Vorst, 10- 12.

lstesuckt Stundenfrau.
Näh, Klovsteckitr. 13. 1 lks

Monatsfrau
für vorm, und mögl. auch ,
2 Nachmitt, in dauernde
Stelle gesucht. Zu melden
»nl ' Zeuan . vorm, von 8
lus 10 llbr bei
Ehr . Tauber , PbotoüauS,

Kirckoasse 20,
Monatsfran für 1 Std.

täglich ges. Haas , Taunus-
straste 13. 1.

Ges. sofort f. Dillen¬
haushalt möglichst unab¬
hängige
bessere Monatsfran
mit guten Empsehlungen
herrsch Häuser. Zu er¬
fragen i, Tagbl.-Verl. Sp

Eine MonatSfrau,
tückiig ii. selbjtüiidig, von
11—1 llhr ge nickt. Näh,
im Tggbl.-Verimi. ki

Monatsmädchen
oder grau morn. v. 9—11
2 Std , ges. gaulbcunncn«
trage 12, links.
IiHijt. ionütsm&tKfyen

täglich für dauernd gesucht
Waaemannistraste 13. 2,
Bezahle sauh. Monatsfr.

vorm. 1 Std . sl Mark).
Rheinaomer Str . 20. 1 r.

Monalsfrau
oder Mädchen

läglich lauster Mittwoch u.
Sonntag ) o. 8—10 vorm.
gesucht Adelheidstr. 61, 2.

Zuverlässige, unabhäng.

Waschfrau
findet gute dauernde Stell.
Stuirdeiilvhn 1.40 Mk. bei
wöchentl. 48stünd. Arbeits¬
zeit.

Waschanstalt W. Runds
Niehlitraste 8._

( Männliche Personen ]

AlhtiMr Wogner
der Maschinenbetrieb und
die se bst. Herstellung von
Handlriterwaac » gründlich
versteht, gegen hohen Loh:
«. Gewinnanteil gesucht
Angeb. u. A. 523 mi den
Taabl .-Berlaa. _

Tücht. Polsterer
sof. gesuclst. B. Schmitt,
griedriclsstraste 34.

s NausmSnnIsche» Personal )

DAsmölt
>Wiesbaden ) sucht strebs.

Gehilfen
oder Gehilfin

erfahren in Kosten, mögt,
auch Notariat , s. dauernd.
Anaeb. mit Geb./ Lebcus-
laus und Zeugnissen mit.
g . W. 4055 an St. Malle.
'Wiesbaden. Ist 22

51ol>r«es

kur leichte Beschilft . I
bei hohem Verdienst
gesucht . Vorzuslellcn
zwischen 8' /, u. 01/,

Uhr vorm , bei
Firma NETTER & Co. |

Neroslraße 38
Wiesbaden.

LebenS-, Unfall- und
Hafkpilichtversich. sucht e.Wrksbeamten
gegen nute Bezahlung.
Nickitfnck'eute ward, eiu-
«n.arbeitet . Offerten mit.
G. 442 an d. Taabl .-Berl.

Office-Clerks
wanted.

Perfect engl .^ poaking
and writin «, Experi-

ence in oflice-vvoi k.
Motor Organisation
Ld. Coblsnz-Lütze!

Wallersheimer Weg,
Traindepot-

Gritlla «iaen
Rockschneider

sucht für dauernd
Paul Bener.

Erst!!. AlkiAeldsr
für dauernd ges., auch
solche, we che etroas mit»
liefern können.

B . Marrheimer,
Wilhelmslr. 32.

Gärtner
eventuell mit
Automobilen

vertraut , für klein. Pillen
grundstück gesucht. An
sruaen mit Gehrltsauspr.
bei freier Wohnung unter
Z. 440 an d. Tuobh-Verl.

Gin braver gunae aus
anständiger gamilie alS

ver sofort oder später ge¬
sucht.
Rechtsanwalt Dr . Daulv.

Adclbeidstraste 40.

Lehrling
mit guter Schulbildung
ür Büro und Lager ges.
Parfümerie Etat
EngroS- u. Grvort -Haus

grans Schröder.
Kirckaasse 2!l.

Lehrling zu Ostern nrs.
Samen - Haus G. Nickel»
Wrlllihstrast ^ 30.
r' Gewerbliches Personal j

Musiker
Gesucht für 16. d. M. :
Violine.

1 Violine lObliaat ).
Harmoniumspieler,
firni nu KadenzenspieE.

1 Pianist.
1 glötist lPiccolo).

Sitilaazeuaer . Pauker,
Bassist. Offerten an
Kapellmeister' Easella.

Tnunusitraste 1.
Vorzuspeecken von 2—3.

2. MntchM
n Gold und Kautschuk

durchaus vcriekt, für 1. 3.
aekucht.

Georg Kreuzer
Dentist,

Grost-Gerau. _
Tuck.ie.er selbständiger
Schlossergehilfe

der auch in Masch.-Rev.
iirm ist. sofort aesuckt.

en
mit Kontor -Tätigkeit für

sbüro gesucht.
_ nasbobe unter

SL  452 ob >a ZoabM &L

BMtMs-
iraute.

Zur Bewachung von
Wagenpark Leute zu
Tag« und Nachtdienst
geucht. Erforderlich
einwaiidsreieMilitär-
papiere, von Unter-
ofüzier aufwärts , und
Führungszeugnis der
Polizeibehörde. Aller
nicht unter 23 Zahlen,
aktiv gewest Militär-
perionen u. Polizei-
bc'amte bevorzugt.
Dauernde Stellung.

SKouotl. Gehalt.
Motor- Fiooa

Organisations Ld.,
Eoblenz -Lützel,

Wallersheimer Weg
sTraindepot).

Junger Mann
der etwas Servieren und
Hausarbeit versteht, als
Diener gesucht Connen-
beraer Straste 35._

Hausdiener
w. mit Zentralheiz . umzu.
gehen versteht, sofort für
Hotel gesucht. Orr. unter
S . 452 an den TiiM .-M.

gnnarr Hausbursche
zur AuSliilse ges. Zoller,
GciSberustraste 6._

Austräger
u. Zeit .-Verk. nur guten,
ständig wachs. Verb, fotorl
gesucht. Nur gewandte,
vertraucnsw . Pers . w. sich
meld. nur zw. 12 u. l bei
Kaestuer. Herderstr. 7. .£>».

[ 61 ellen4 eMO

Anstüild. Mädchen,
das sellntänd. einen Hcacs-
balt führen kann, such!
Stelle . Kaiser - griedrich-
4i inq 23, Slh . 1, Stock.

Besseres Mädäicn
sucht Stelle , grauz . gknn.
bevorzugt. Offerten imt.
O. 450 an den Taabl .-D.

gräulein «ns g. gamilie
wüi,säst in Hotel, Nestau-
rant oder Privathause das

Kochen
irWilSmerteil.

S.  Günthert.
Lndwiashafen am Rhein,

gäaerilraste 4,
giinars Mädstien

sucht Stelle als Hauöm.
in kl. gamilie . Oif . unter
N. 451 an den Taabl .-PI.

Besseres Mädchen
suckt Stell , in best. Hause,
wo ihm Geleaenheit ge¬
boten wird 2»ial in der
Woche Klavierstunde z»
uedmen. Ost . ». S . 453
on den Taabl .-Per 'a«.

gunaes Mädchen,
sell'stäiidlg in Kuä >e und
Haushalt , mit sehr «uten
Zeugnissen aus herrsch
Häusern , sucht Stell , in
Wiesbaden zum 1. März.
Näheres zu erfragen grst

granziska NeintaeS.
Gelsrnliräien.

von der 3,' ccfcitrnfeg 15.
guna « gr

s. noch 2 Std . t. :
rau
PtonatLst.

Sedcm st rasce 3, 3 r.

Krüst . Mädch. s. MonatsN.
Vcn 3 bis »über Milto»
Näh. Adlerikrast« 28, 2 St.
[ Männlich« Personen )

( Kaufmännische, Personal )

EejUstssührer
für Hotel- oder Kaf'cv-
betricb, revräs. Ersch'in,
32 Jahre alt , verielt irnn»
zösisch u. enblisch sorech.
sucht Vertrauensvoiten.
Kaution kann gestellt w.
Ois. u. O. 451 Taabl -B.
( Gewerbliches Personal ]

Tücht. Schreiner
übernimmt Heimarbest
Näh. Taabl .-Vcr aa.

gür einen

Koch
erste Krast . bisher länger«
Zeit in aröst. Privathauis-
halt auf deni' Lande, wird
wegen Verringening deS
Haushalts ein« gceignetr

Stellung
gesucht. Antritt naä, Ver»
cindaruiu«. Gerl. Aner»
bieten u. G. 4688 an grt«
validcndank, Breslau 5,
erbeten. F17 ‘i
SöiiElüiiöriül
2h  I ., sucht Beschiftiaung
icaendw. Art, am liebsten
mit z. Reisen. Offert , u.
E. 445 an d. Taobl.-Verk,

Pens . Beamter s. Besch,
als Einkassierer, Nuisclier,
Hausverwalter od. sonstig.
Vertrauensvosten . Off. u.
G. 45, an d. Taabl .-Berl.

Privat -Sekretürin
durchaus zuverlässige erstklassige Kraft, flotte Steno¬
graphin (wenigstens 180 Silben ) und Maichinen-
fchreiberin, mit allen vorkomiiieuden Büroarbeiten ver¬
traut , wird von Mainzer Großfirma in gutbezal.lte,
ausiichtsreiche Vertrauensstellung für sofort gesucht.
Angebote mit Zeugnisabschriften und Reserenzangaben
sind zu richten unter L. 454 a. d. Tagbl.-Verl. F337

Fräulein
zur Bedienung der Schreibmaschineund leicht»
Kontorarbeiten zum baldigen Eintritt gesucht.

Traine und Hauff , Mainz . 2«

für Parfümerie gesucht.

S . Mumenthal & Co.

Näherinnen
für unser Aenderungs -Lltelker gesucht.

_S . Blumentha ! &Co.

( Weibliche Personen )

L Naufmän,lisch», Prrsonal ^)

EeLPetes groulein
sucht Ansmigsstclle in
Geschäft, gl. w. Brancl>e.
Oii . u. Di. 450 Tagbl.-B.
{ Gewerblicher Person als

©udic für meine Ivjähr.
Tochter Lehrstelle in plwt.
?Itctier. Oil . u. D. 11474
an Ann -Ervod. D. grenz,
G. m. b. H.. Mainz . F 48

Kiew. SerBicrftnnl.
kuckt Stelle in Rellanr.
ober Konüitorei, hier od.
anSwärtS . OE. ii. D. 451
an den Taoist.-Pe rlaa.

Bei,, gräul ., nlleinsich..
beit. Temv. u. aua . Wes.,
durchaus erfahr , in ollen
gackern heg f. wie bürger¬
lichen Han Sh., w. nur sein
gdcal in der traut . HäaS-
i'chleit fennt, kuckt wegen
Todesfalls seine» Herrn
w'edcr Stelle als

in best, büraerst u. frauen¬
losen Haush .. per bald
oder später. Ossert. unt.
2 - 527 an iua  Laäbl -L.

Packerinnen
für die Kasse gesucht.

S . Dlumenlh al L Co.

DeteMv.
Zur Bildung einer Detektiv - Abteilung sn

großem Unternehmen ein tüchtiger Detektiv mit
langst Ersahrnngen sofort ges. Dauernde Stell.
Mviiatl. Gehalt. Ersard .: Gesetzeskunde, vertraut
mit Umgang der Behörden , Organisationstaleat,
Ausweiie über bisherige Tätigkeit. Cf fetten mit
Gehaltsansprüche unter I' , 6 . 950 on Aun.«Exp.
C. Heideuheil», Koblenz. F 200s

Jüngerer flotter

Dekorateur
(evtl . Wandsrdekorateur)

für sofort bezw. 1. März gesucht.

_Joseph WoEf.
Zum baldigen Eintritt suche ich

selbständigen Derkäufer (in) j
möglichst aus der Branche, mit Sprachkeimtnisjen.
Mar Heb . Installation , Taunusstr . 5.

vamenschneider
erstkl., gesucht von

G. August.
r
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Ein an selbständiges Arbeiten
gewohnter Herr aus besseren Kreisen , der Lust
zum Ueberti itl in das Versicherungsfach hat
und befähigt ist neben Her Werbetätigkeit
eine größere Organisation zu leiten u. auszu¬
bauen , wird gesucht . Erfolgreiche Einarbeitung
durch angesehenen Fächln , wird gewährleistet.
Auskömmliche Vergütung u. hohe Reisespesen
werden gezahlt , ln der seit 15 Jahren beste¬
henden großen Verwaltungsstelle steht schön
eingerichteter Büroraum zur alleinigen Be¬
nutzung zur Verfügung . Nur ausführliche 017.
werden berücksichtigt und unter F . U. 0 *414
an Rudolf Messe, Frankfurt »/Sl., erb . FI22

Retour
de la captivitöfranqaise
!e cherche une Position — seit qu’ilsoil . —« prfiföre une Position de conflance . Suitd• .. 1« . - V V II «ntlitiuu uc wiuium v«
jusque 200UÜ M. Chiffre , L . T. U. 001
i  Uudoil Müsse, Kölu . >

Metimp )
Läden u. OiffdjäftSräumf.

Sicher « (Ssiften)
für Aoitbitorül

frnditpafl neeinn. OJäuntr
für ttnffre u. flpnftitiirei
nebft fdiün. Z-R.-Woha. k
1. 4. ui vrrm. Offert , u.
D. 432 Taahi -Beerfaa.
Wilhl Rim. Maut n<i»

Dvstbeimer 3tr . 42. 1 }.,
1 mit iikW.  Simulier für
£>civn sofort Xu Perm.>crrn [oi ert Äu. oerin.
SOoijfl*«. Böjlßfj.

in der Nabe de« Bahn-
Hofs. an fteatfcheS »der
franz . Glievaar zu Perm.,
tut rttuaa JHidieiibeuiil».
SRdb. im Tagbl .-Brel . Lo

[
Klkliikies MI

kvi. »nnl . Weinreimur»
zu mittcn oder zu kaufen
tufurfit. Dffrrt . ii. O. 453
(tu ben funtil .-tVilcin.

fiausOalt, 2 »nen,
fudit Au mitten

I 00. 2 311181
mit ßürfie lieuorAiint. Röhr
jtflilbrimftrafte. Offert , u

!S 453 »ä d' n Tsqd l..,B..
MS !WM !!. Mö
im £lciitiuiu ®tl#‘)t»unmöbliert . Ofierten u.
L- 449 an ben Togbl.-
ged mt.

Brautpaar
(Etisdieuecierendar ) fwftf
ettoa Aum 1. SUirif 2« »b.
A-Zim.-Woli». Aimcb. u.
S. 432 cm den Towt .-Ät.

SIdtere« Ehepaar
flicht 2—Z-Riminer -WoHii

iOfferten unter B. 454 an
ben Taahl .,Perln it.

2—3.Riimnrr »2üoHiiuu«
auf sofort ober water ge¬
sucht. Off . imter O. 446
on de ii S'ifflt’t. .tl?ctt (M.

«teltere« Ehepaar
fudit jum 1. Plpril befferc
8—f -Siin.-Woh». Oft . u.
V 45>1 fSfouT'l.. ifverlmo

Familie fudit eint große
■fdjSn mülifierte

^-Zimmer-
Wohnung.

Offerten nutet 8 . 451 an
den Taakif..Berfa g.

eEinjcuie Dame
frißt 3—4*3im .«2öofjnun<| .
Off. u. E . 5087 au VInn.•
Erv . D. ftrcn .i. WicSstad.

Stcci älter ? Dü enehme
Deinen fud-en
5—3-3immer« 55o5nuno
mixvidiii für fo 'ort . Aiig.
n W 431 ? nnh(.»?Jetl . n.

RiuilfranAofe fudjt
mülilicrte Wotinnna,

3- 6 Räume , event. kleine
iiitH>fierte V’iÜQ au  mieten.
Offerten unter $.  445 an
fern Xanbt nlbffcrlttn.

Such«

möblisrte Wohn.
E Ri melier. Küche u. S3abe
-immer . Gute Lacie ste-
dorzimt. Off. u. E . 446
an den Taust!.-Perl, ' (i.

2V: a. O tf A'er fud'i
möblierte
Wohnung

fl ftdie. Sdilnfztm . u. S -iI.
Schreiben an ffpllnrft.
S . 3h 1 Beine, WieSdaicn.

On demande
petil sppurlciiianl incuLICi louei* nvec cuisne «l
deine cliambres . Off res s.
K. 454 au Tagbl .-Verl.

Keine Wohnung
möbliert. 2 Rimmer und
ftiid’f. wird neiudtt. Cif.
11 r >. 454 nn d. Taa stf.-B

Siiki fruiiA. jvtnn ifioi»
ohne Kinder w. Aunrnimcii

löbl. Wohnung
(unnritiect ). betteh. mi« 2
©d’hifA., Wohn-. Sveifez..
flüdic u. Bub Vtuaf. Off.
mit Preis u. Slbrnlennnn
ii SK. 452 Twists.-Ber nn.

Spez .-Arzt
sucht in der

WllHelmsWs
3 oder mehr. Rimmer für
Prnius . Offerten unter
II. 44b an d. Taastl.-'Bert

Beref -Uat. ftrüut . fuelst
niübl. Zimmer

m. ilhrrpfl. bei anft. ü-eut.
Off, n. B. 440 gniibl .-B.

Sudle ver fofuet für
Herrn u. Dnrne zwei (tut

möblierte
Schlafzimmer

cPL auch VbubuAiiiuiter, b
nufer BcAuhlinia Offert.
u. D. 447 nn b. Taahl .-V

Sed. {jsrufslätiQö Dame
sucht «uui 1. 3. ab. 12. 3.L "beluxtth, out n öbl. Riuimci
mit etimsä flücheiibcn. Ihm
fehl. ruh. Leuten , iniittl.
mibe ftroiutiLag. Off . ii.
M.  44 8 cn ^ eu gao 'ih.BI.©•Über ffcoutrtnieier
fr du sofort fnnubcref unb
foiuiini-j , inodl. Simtncr
m elcftc. Li fit u. Sdieeib
tisch u. Ivrübitütf. Vluneh.
an Hotel Prinz Rifolad, ».
H. de« Herrn P?ink!er.
Dauermieter

fudit An in I. Miirz möbl.
Rimmer, «i itnrtiiert, e»t.
ii nie Manfarde . Rehme n.
Mittan «tifch. Off. ni. Pr.

»«. 453 Tmibl.-Vieri iir
2 Damen fud-en' fo'Orl

Wohn- ii. 6d)!öf}iminßr.
Offerten unter G. 454 an
ben ? ca '' l.-Pei lall.

K73Herr fudit
mötü. Zimmer
mit voller Pens in Wie«
hoben. Off . mit Preis II
K . El. 20» a. Vfla-.Eaafen-
ifflULi

fyi ntilein ^sucht ein Rimmer ob. zwei
mit JbpdHWlencii'bcit oder
K'iirlie in Pjlfit, a>rn liebfl.
in Conneicheiu . vom 15.
aber I. ab. @eH. Offerten
u, -v . 431 Tair'-l.-Pe rlrq,

Ebit iiiöb i rtcA
TvP. u. Gd)Iaf,vinmßr
von Herrn im Südviertel
der Stab ! zu mieten ne-
sucht. . Offert , n fl. 451
nn heil JPiif ' t ■V’er 'oa.

9(nttflitbia?A 5\-rI. fudit
ein Zimmer

nt. .fliKbneVacuh. o. ft ii dv
in einer Villa in Sonnen¬
dem. am l. uh 15. « ehr
ober I. März Oürr ‘. u
ff 433 an b. Tanhl .SPeif,

Bciheirati 'ler sfrnnzo'e
Sinne ii., such! in ein r
anien ben-lidx-ii fiauii .ie
fdiiin niBf'Iirrtc«

Zimmer
mit Pension.

C ' ferten unter D. 452 an

Stuft bitf Brnntt . fudit
1 bis2 mm. Zinmer

Cffrrtrn untre P . 453 anSüfl.
S îl.«Ger inn,ir LüdM

in beitet BcrfchtShtae der
I. Vluril zu mieten gefndil.
Offerten unter L. 434 an
ben T 'iniil.«Ber !iiq.

für Jlted'tSanuHitt neeinn.,
für 1. April 1920 ob. eher

a cf ii di t.
Offerten unter ft. 300 an

Tiicib' .-Verliin.

ftrant . Fräulein fudien

3  Zimmer
und 1 Salon zu niie r̂n in
eilte " Pnui -Oi.. mit 3' ciii.

Vibteiie: Fmiiuaiüdo
»7 I). L

ftrie s'ri '.f' itt . 19.

Suche per sofort
Lolol oöei

@e|d)fljls[äiii8
iür t?iuiroiaefdüft . Oft

M. 4.34 an d. Tiwhl.-V

6—7-Zimmer -Wohnung
in bester Lage, am liebsten CObvierlel. ans April
ob. Oft. von rnfp Ehepaar zu mieten gesucht. Preis |
bis 3000 Mt. (Evtl, auch ff auf einer 2—> ft,imitifn.
Villa. Off. unter S. 450 an den Tugvi.-Verlag.

Lagerraum
mff oder ohne Büro lüt EngioS-Zwede nächst der
tSeweibefd-nte zu mieten gesucht . Lssetten unter
D. 454 an den Tagvt. Vertag._

Mtmlchf
( -tapitaUen -Angedote )

100—115 0?K) Mk.
airf gute Hiipotbek, mich in
Teil - Beträgen cinzaleaen.
Gefüllige Anfixigcu unter
O. 4.34 an den Taiwi .-
Verlaq erbeten.

Sic  Italien -Gr suche )
W

100- 150009  Ml.
zu Irihrn gesudu. Seivii-
gelier kann still, audi tat-
kt liitia sich nn nadmn'iJ-
lid) flutnelieiibem Gefdxift
hetcüineit. Sid ' . tlnii nirb
aeitellt. Off . u. P . 444
an den Tartld.-Verlag.

10- 20000  Mt.
«irfudit v. Wcfdiüftamaiin.
Gewinnanteil . Offen , u
P . 440 an ben Taabl .-B.

SmmotiUien)
^ Bmmobiticn-Befltouft j
Han» mit ".Rim.-ltVotin..
VTorfftriifir, Hih.. 2 Weetfi..
nr. Hosfeller, erbteiinngsh
Ali»erf. R. Walramstr. 5. P.

2 Anfer u. t &<trfe
aii  berfiuttfen . IRabere«
Sonntrui von 0 llbr ab,
Dopkvim. Neu«affe 59.

Gelegenheit für Ausländer.
Hotelverkäufe.

Mehrere erstklassig eingerichtete , best frequentierte
gröücro Hotels in gut beguchlcn

Badeorten bei Wiesbaden
sofort zu verkaufen . Eilofferlen unter Cä. 455
an (len Tngbl .-V -ilag.

Bad Homliufgv.d.flöhe,
Hotel ersten Ranges,

beste Lage , am Kurpirk gelegen , 70 komplett nnd
vorzüglich eingerichtete Zimmer mit Warmwasser¬
heizung , Silber , Weißzeug und reichlichem Zubehör

sofort zu verkaufen.
Angebote unter W. 455 an den Taghl, -Verlag  erb

( MW

(2mmoftUirn -Ä« isg«fiiche)

Villa
l'fr II Rim., ev!. größere?
lk tagen do»iS. mite Lage
eon lluriiafl fvioet zu

fanfen aefucht.
Oil i, E. 454 T,nibl.-P

M i. Mivisflol
zu feil feil «rfuclll. Cf f. u.
(i.  440 an den TanI>l.»VI

Einfümil len Haus
tt?n!-e ftnseUenftriifie oder
Weretirl, 8—9 Rimmer , u.
bciiliriicr ftamil e zu kauf,
cefudit. Barzahlung . Cif.
mit PreiKinii . u. P . 450
nn ben Tmihl.-Peeliia.

kleineres Haus
n-il Stellung für l Pferd,
auch Vorort , zu lausen ob
zu mieten gesucht auf
1. Avril . Peter Kapp!,
EFirlner . ftraukiurter Sir
I SXHVfJlilt«)._

Haus
im Taunus ob. 'Ilbeingau
zu kan fei, aefucht Offert
>> N 454 an b. Tciii!il.-V
Wohnliini» au  kauf a f..

,1. Iij ;ifl._2ih:rf„ in. Ghrncnv. EeDitfs f. : hinn auch
11iiukxi.  v . Wie4!',iden fei ,
C»i. u fl . 432 Tn gl 'l .-Pl

2 Baiiinaruiiditiidr
niit fertiaen Bauplänen,
4.33 91.. ganz ob. g.h i' I
eincezänni . bil' i.t zu vork.
B>'beol»'ra 10. 2.

MNa
7—1.2 Jlmtner , neuere mod<nie Bauart , gegen Bar¬
zahlung zu laufen gejucht. Angebote erbittet:

D . Bernhardt . Marburg (Lahn)
vabiihosfiraße 3.

2 » Liwsbaben oder Unigebimg wirb ciucBilla
zu laufen gesucht. Offerten unter 3. 9422 an Ann.»
tzxprv. 'L Frenz, ftt. m. b. H , tviainz. F48

Zu fuusrn gelnchl ein ' {

Wohnhaus
mit größeren Geschäftsräumen und Lager, möglichst
h'fcrt ober Uilbiflft zu beziehen. Offerten »nt. fi. U«2i
cur «l»a.-Lxpc». L. F -cû G. m. b. tz, Maioz. Ftl

[  Priaat -Berkaus« ]
Kleine gui gebende
Schneiderei

mit Laben wegen ftort-
zunZ billig zu verloiifen.
Off. u. S . 451 Tagst .-V

tjeriet u. Alissi 'ichlvAiiL
und zu buben b(i
Ludwin Mauer . Bierftadl.

Ncuaniie 3.

Eine Ziege
dir i» 3 Wvruon lammt,
zu perf. Loh. Birpiich
u. Nb., flaiferitr . 43. 2 1.

Rmei trächtige Riegen.
2 Hähne . I St . RnxiAi-
stästnrr. Belg. N., zu voci
:Uinr!i11. Strakcimnikfftveg.

ftuitne trüihti >c Rie«r
zu Perf. Becker, Dobdeimei
Tt raste 87.

Läufers,bwcin au  vcrf.
'Huppert. SUx' iiitTiihe 3. P

fto. ftciitidirr Sdiäfer»
tiunft 15 M. alt ). tpuut>ei-
tolles Tier , preiswert An
i’crfauf . Bierstaftt. Erben»
b’V- ier ~ trn ' c 1.
LLadrkain. Wvlfefvibf en.

8 Mon. alt , z. nt. Moiiiz
Ge'b irstrnniir vinnr 7. 2

Deutf ' wr Schüferhiiitd.
iicau, Rübe, au  oeci . Ad.
Seelne ». Erste»b. D i 4-
stad'»er Sir . 23. T . 183!'

Alls !. Hach - n . Mhiind
■■.ii rcef. A'wineiisteilste S.

ftpnar Hahne au  perf.
.CHTriudiin. ft-. l iln ftc 23.

ftiir Cirbbnb.r!
Grüner Paptigef u. ein

Blutfinf zu orrf . Lu re in-
'uirmtrnbe 0. H. 1. Nfistle

SelegenOeitsIauf!
Ein ,irrste rer Posten ge-

strmidiloe mit erb. Teller
nnft Birrnläfrr sehr billio
astzug Apoll».Rrflaiirimi,
Sdiwo-st'adir r Sl raste 51

Hmm - Wh-Pch
mit Bifnm .ftn .ier und
Olterfrnnen »>.i vrefanfrii
Braun . Wr. BnraNrnstr 4.

PraditPvlle Prlzftrckr,
1,50x 2,0;) IN. (ikiantuo,
iür Ante ob. Cbaifetongne
im Auftrag zu berfdiien
bei Gristler . Seerotxin-
ftenste 22. PuN.

Mvft. (Jbiifim.91.ibc.
»rrleiiiieft.. ftriebendnuid ..
nur für wruebmc T „ me
aber ftnitfllerin , im Auf-
Iran Preiswert zu Perl,
fträulein iVd.it. G roste
Durafirastc 18. 3 Sl.

Brrfdi. Damenktcifter
144J im Äuitrua billig nd»
»uoi'beri.' S,Printer . Neu-
bcr' rr St raste 3. 2.

6(i)müi3ß5 3ü̂ nfojtiiin
ilür . 44) zu vrrf . Auch sch
von !>—- II Uhr. floving
Bi ktr eilst raste 23.

2 Kvfliiine, 2 flleiftrr,
mehr. Mus . u. Hüte, neue
D.-Slie !el >37). Mnstaeb..
m perf. lbau.Pt. Craiiien.
itr. 3. I. nur Sumst .. 4 0.
R-ininc rfen. Abe iftklrldrr

fast neu. und Mni'rn zu
Pi’rfiriien . An.znf, ben sti»
3 lffir nachm., ft-rankst! te>
St raste 25, Riiiuucr Nr . 5
fl'aufb.

Neuer schivarzer Rock
für Mstibdion. vrrf . Lein.
'elfter. ft ranken strafe 4. 1.

ft-lira . HoNäiift' r
mit Gum mir . K.-fl avv-
itiifi'cfvii. wefste eis fl..
Beltit . billig, flannrnsterg,
Dst”3nidi ' r„ i’e I I.

D.-M'antrl lGr . 44»,
ickiw. ftü»g1..:ilo.s m. Wesir
zu verfaiife». Dornliofer.
Oraineiistrnste 32 2

Saffo .’ffn.uin u. ftmck.
wie neu. ar . ft ich. bin i i zu
prrf . Wiiitefeld, B,'ären.
itraste 2.
Bl. EuflafsiinaS-Aiizua,

neu. 250 Si,“f„ CvrreiiTiut
Brak! irnio. fait neu. fiii
50 Mk aii  Prrf . Nukxil.
fllbrcdrlftrohc 5. 1.

Wllkl lißÖ
». Wrftr mH arfl -elfter
Hpfe ststlin >n vrrfaiilen
»' ln - , t' ni ' rnilr . 2ll. G. I

C>ifl.
filier» .C*tn :miMii>itr. 2i». S.
Schöner Covercoat-

Herreii-Pale'ot
'lian.an -Sd 'nitt . h. Ounh.
umSiiH-rt au  o rf . Sfliim,
ei' iiccitrnf ' r 20 0t h 1,

StiJrbrrrc Plil .-M.int , I
zu v>rl . b. iSnridi. Pbaelt
ilraste 23.- I. S ia .f._

Rai ei neue Wrffen
(Gdiaiäirmffei f. tibmtif«nr
(veimiel, 2 alte Üritib r«
rufiine'i. Afbovbz!ch r bill
jütu &C& k.  tÖfil'lUAljlfc V-

1 Paar >ueifte Äallfdiu.be
>30/37) zu Perf. £ d>mibi,
ÜVflinunSitrnne 8. 3.
(Hn Paul hWWe

-Lack). Gr . 33. zu ver!.
E»ker. Sd o.chNstr. 13. f r.

I P . str. H.-Hatstsdiubk.
friit ne», zu vf. Svniuier.
«itritv ’.iiiic 23. Htb 1. St
2, P . neue Asti.-Stiefel

>i> Pf. Belte . 9!auentbche>
St roste 21. 3 r.

OJctr. f,1au. S .»3,fiube
'Gr . 30) ah  prrf . ftuiueau
Sai -fauffe 30.

Hobe D.-« dn "rstlefel,
J'bafitir'xil , id.ltutrji 440«
für 320 '.Uif. Hoist nann
•Vivslieitvcr Sti . 25. I.

Se ' i' } wriste ' „ I reue

AlIlM-ßWheil
ii. Kranen kW. 38) Perl.
Hrnfef. Wald strafe 22. 1.

Franz . Gobelin
». prefdi. prirutnf . Bafrn
tu perf. StiftflrnDe 31,
Otartcnh-, 0)cr»n. Anzuf
am Mvntaa u»n 9—11 u.
2- 5 llbr.
2 aut erb. Teppiche zu r>l

Kling, flleine Lang-iuffe 5.
Sd 'iin. Masfenfoftiiiii.

Spanierin , zu vf. ijisüfser
Plast 8. l r.

Rigeunerin i 8 - 141,ihr.
mob. D -fteiste4b.il. gold.
n. seid. Tanzs h».!ir <3 ' >z,i
perf. Bl ’d'cnitra ’’c 32. 2 r
Piereite -Koft. rvl-filiwz.,

Gr . 42. aii  Perf . Golfe,
Luifrn itr aste 3. 2 redti.

Seid . 8>'aSkeiifoftüm,
Piereite . fa >i neu, v ridw
zu verf . L-'-üfow-' r 2. ' l.
3d >. H.»'K »iifen-A'iaiint

w i f ob Perl, lull QVobrli,
Sdiwalstudier Et raste 52.

?.'taöfe tRUennerin)
u. Herren >Paletot tneu)
'ulliu zu veil . .fl. Lang.
Blcidiftr .iste 33. Vast.

ZJJlQs!en!o|tilme
i/lofpfb, Herrn, u. Ungarin,
zu ie 100 Mk. zu perf. An.
1 doh. ». 2 - 4 llbr tutdiin.
Pfeiffer . Paekitroste 13.
2 Jnmtnintt «rru »fl»flilmt.
2 P Da nenftiefel. 37/38,
I rnnftrr Saloa -Tlf -ti
zu beelaufr ii bei Häbner.
8iete,irinn 12. 2. G' noe.
Diu. größere Wer

mit Glas ii. Nahmen perf
IPnorl. H-ffmiinftstraffe S.

Ölgemälde
in breit Golde , >ni Ans-
Idniiück. von Billen ulw.
'ehr ueeign.. u stioiizene
Leuchter wruzugsh. zu df.

H. NickluS.
Wielatidfrraste 23 3 St.

Schulbücher
Nerrlgpinii. u. andere, zu
Perl.. Sporthosen f. Iüngt
ii Hmii ?fi<pt1..88’gen”äiide.
Herber , Toin nuSfir. 7. 3 r..
ppn 0 - 4 Uhr.

Markensammlung
still, zu orrfamieu . Pfeil.
Parfsl raste 8. Part.

‘Dorfeiöer BillarD
IN. 3 Ballen U. 10 Oueucd
nu bcelniiieii

Howl Prinz Nikolo«.
2 Piano

kreuz-kiiikig. erilkUdf. ftukir.
orgrn <!)«4>oi »!>zug ¥ 48
Jl. Surenuer . iiiiibelfabt .,
Ea . triebe ii(Kim . Üanbitr .SU

ftvraifiurt g. M.
Klavier

faifl non, zu vcrf. Hölzer,
•fiheini!rnuc 80. Part.

Stradiarius-
Geige

'mit Rettet t704f
ifl au  Pcrfnuien . Rnter-
ene»teil ei t ' brrn Viiili. u.
ft. 2 . M. 3 01 an tlliiboff
Mo"e, fteiinkfiirt M̂.  st >22

Ö''raniiiivvli»n m. Pf.
»» t>' ef. Pomnier , t>,jeder.
ivaldft rnste 11. SF ' 3 St.

Achtung!
Kinoapparat

mit Laufe, >ha»s. flon.
benfnt , Chieltip tOTI nun
tfrneirannl . auf cif. Bod.
mit SRiberilaiib. beitest, n.
8 Sind Bog- nlnmneii.
milyririiii^ ’n , N,g ..Sd -,i ).Ulfe!, Sidst rin ne-i. H ti l.
•diu Ire, ft Idfvul ., ftiim,
niiiiciefler. ftilins II. Rn.
tebör . 6t>' l'e die Säten
audi einzeln ab. Alle» in
ti.fce!l. Ruilnnb fftriebeni.
wäret.

Hermann KfriiMdmiiftt
Wi-dstanrn.

7'nrfftrn fe IS. P . rechts.

3nf!uen3ni3|(l)inß
Bert, (»in. stloe tbc ktr. 26. 1.

Avendre2 Pianos
premifere inaique.

A. Spreng, r, fabnque da
moubios. Grosse Kschon-
heimer Imudstrasse 34,
Fraiu furt/Matii . F 4$

Eis. föinbcrbrttthcu
mit Matr ., l Petroleum«
Hänget,i,uve mit Eewicht,
ein miß' iferner .flleifter»
ilänber still, zu vf Sdiee»
i' eii-er S iea ftc IS. -Crtfi. P,

70 - 80 Pf ft. Nostbaare
! illia zu oert. E-dioriiboef,
Helenen,hr.-ste 3. Po rt.

Schöner ar . Bastv-Koiß. '
w't erb. DreiJni. zu verk.
Wolf. Afi'ire-chtstr. 6. H 8^

ötirfTl LiADl
1^flUippinberitiih !. 1 »er»cid . Bügeleisen mit zwei
Stählen . I Anzug und
UeberAicber hir 3j Kind,
I f. Stiobbiit fite Ii . fl.,
affe« aut erb dt. Peftert,'
<»'.ucjfrnmit!rnflr 2. t.

Zimmerfohlstuhl
.fliiiberü-sipiiubl . Vertiko,
mm, Noltuenplfeit mit
Bremse u. Gurten . MiR*t«
6kn >idrt, Divi -Schreisttiidz.
tcd . Tina , 3‘eeix'heii ftt I4-
fl.-Üliii'pftübl h. Sfi.Ai.' .uiiTi>uttum ii. ÄInger.

Nauen,!Haler Str . 7 v 2.
5tasseuschrank

imittelgrostt All verknusen
.wq n' eraftrcp.e 1.

41« . Qi 03.
ii. nruüer Karipffr Ikaftei»
iür (SMrfiäft4ÄU>,'(fe zu ufL

S-erft. Jllcri,
>n?:dc ' *.!',-rc 0, Tel. G53u

Rin kst,-bemanne.
mit erb., flefoJhruifer u q>
ui. z. vf. Vrev .ier. Sonnen»

2Lie»'.>(»b Sti . 32 2,
^Riiiktiaftcwaiiiie zu vrrk.
Tciiuneh , V-irinacekk 24,
2 Sl r.. zw. 12 n 2 Ulit,
»tute Niillinafdiliir »rrt.

flrieger . ftrunf eufttafte 23,
ftobnfdK Dstafdiin. Nr. 3

zu. vk. Tvvb  Sie . 143 f.
Siallb -Erker

3.I5X I.b5x0cho 1KU.  gr,
gut erbaten , zu Mcl b.
©direincrmerter ftrßhlidj,
yi -brid., ftrlft ftrafie >._ _
Fahneuschitd

SO.xAi Rmtc., zu Per!._&t rftflnilLr«st.k.a3._2.r_
ftobrroft ffSrcitiiaburt

mit Priino vVt . zu oert.
gVh-’fibet . Ein ser Str 48.

2 Doppelspünner
Hinter» u. iburbenpaiteii du
vrrk. SPüIIrr. Lg -Schival«
tmcfi, Bnh lbniilri 'fi- 2

ftaft (teilet ftlaiiviuitnrn
mit Wr»u-nb,de zu per»
fauim . gdwfet . Plntlec
S traste 48. Vdb. Dii-Ii.

&inhrrfin,faäi 'td;rit.
Sfcbrfcff.. « tdaufbr .. Älol^
ii. iflopirrnoten u. prrfift.
ah  veil . Heil ei:ng, Gustav»
Adel lftrastr 6. 3.

Eine mit erb -lteme
Saug « und

Druckpumpe
für Motor - ob. Maschinen»
stet' iest A» Pcrf.

ftefef Biid,. © rifboib,ycifrirci’r 10._?1ütt»fC Wrärrpiikin.
Biotniiifch.. Teppich, zwei
Bild -r zu veef. 3>ich.wli ».
flarwllen irr. >2. v. 2 l' lir oh
0-estr. fteiistrr wlt 0'l 'K

zu vf. Rfo T’Hr>. Str . 10 3.
2ii perf. 10 fpj fK»*t»

kegnrr  SHirf 33 91!
10 ?.l !ift (i»i' tfpn firretoü !ncil
»er Sl -"'d ?'< 'TCi.
fl. ftriil'ri . Biebrich n 3,6«

flnkwt-r ^ tr a -'e 13
?lf,firii4, a, «nrii<j gialft»

r lft-

RöüMz ziiMM.
Grube Mist zu perf.

Geest Weeb' rstriist- iZ
Mist zu perlaide,,.

ftriebrid i. .tvniuinn fti 23.
fFfrrftrft- nn!

Ta. 30<' fttr.. erftklasffg z>»
rerf . Dost'»im. >g.
( Hündler -Berfläuf« ]

Olcfeaen'ieitffiMiff
2 ennlr noch nrur Betten

mit Palenlrahmen 1>0>t Pt.
Sd .prndors,

Heienenstr aiie 3. Parterre,
Küchen-u.Schlasz..
Eiiiriditiinaen , Tv,eael»
n. anft. Odiriinke. Diioan,
llbaiiclonane nnft Eintel«
Möbel ieber 7Ir> kir>4 still.

Sd-reinere ! ftlnvnrr.
, .- . ? eisbnchstr̂ z>̂ _6̂ rjd).liol)iM:idariitlLr
Sofa . 2 Seife!, pt. ftr .-W ,̂fdi. fl id» n.Eine ., w. ris.
fl iud. r-Beit . Tr -S .>egel,filk.ii>. Riii.inerfli' tcii mit
al len ai. Spiiliing stilliiz

D«'t>«zu viel. Brnilinrftt,
min ec Sic . 23. 2'bib, 3 r.
Damen » u. HerrrnlMfte^mit ftreilanf und ttchninil

Tizu vrrf . Trauge.il K!a:
ftastrrridban. lniig. Blei
iluiüt  JLX Lei . 4L0L. .4

L



Kr. Ü9. Samskag. 7. Fevniar ML WlesLadene? Tagblatk. Morgririunsgalhv Erflk«Mstt. €t\U?.

!lS Lemkon
<6. hufliutr ), «sie neu , 21 21 linde, niil grauem
Leiiiriieiiiivind , rvlei Lederverziernng und Olvid-
id>iif1 in mutfi». l£id)i' iMCflell 411 Onhiiitcu . Pceis«
oimibule untre F . 451 an den Tagbl .»Beklag.

Briefmarken
2 Stück UdeliiKeo Setiwedrt » Nr . 1 (erste Ausgabe)

ui , i-ek linken mi r Unsc .lioi.
Antwort an P . Niis , Hne „Vier Jahreszeiten

( wllfgkjlllh!
ISiÜI. ©eiat-Srou
{ (ftcMi. b.ü«'tieii*!iiitU,U'r-
zu limi . »d. mieten , muli
fl . flurfec oder vtltriiiftut '«
brrl >. in .1 Uil&tuiiaidNin:
r »T u ». 45.1 ? u„ l>l..!S

(Rtint Äcvgelle ler
f*ßiöiiiaiHra4e|tf)Qii
tut . IIIII 0*1114. su 1. ucl
£ 1Lü . JL ü'Mlil.-tü.

Kognak
(Weiiidiniidl urdfe. Meng,
au (iiirvii neiudrt ; butetuii

Feinsprit
90 %.  icöe tüten»)« #u
7 irremf oetftrfnit.

P SWHd/ifiiu. ff»,
BVtVn bifrnlte 15. tiurl.

Pension
fTHurrr . >n milet ünn «,
futurl au hülfen nriiidu.
£ rfectcii unter ’JK. 451 du
ben Tutil >t.-!4Vi litu.

Kaufe
Hf zu hohen l' rcisonBrillanten

Uhren
Geld

p Silher
=£§ in jeder Form u.

Meng ».
iuwmlor

$\ teilte# ietue«
taeuutyreii*'JlrmDaiib
Qiidb oder Tufln. aus mit.
Hanfe su (nuieii neiudit.

R'Tfiul. 4>rtM,
(MinftcK!nn )jlt' (te 10. 5.

T P. null). SUnnliftellcn.
Jrti' pfr .tu fniifru nrf udil
gilrslni, UMtl'ritficr Slf . II.

üunjt*uni)
Silbcrgcgcnftänbe,
Besteckeu. Brvnze
gut ihkvo'Ifiändlg. e. Herr»
scl.asisiiauh'S gesucht.
Eu Ilich, Röiucrl»«rg 9.

Tajelservice
für 12  uiX'i >8 ‘benonen
au taufen arfudil . ttluueb
uiil Pi ei-lang . au SieUetl.
Öffuirfier Strflf ’e 2.

Skunkspelz
gnl erd ., nur von herrsch,
zv t. ne!, f ff. isii* Vr . au
gdnnibl . Plicb crnial bflr . 5.

Senn-«.Damen«
Weite

Sch « *,«, Wäsche , MkldrI
ka.." Frau Klein
goulim . r. -t, I. 3 et, 341*0

»roll . Domjloll?
tu ollen Hurlxi » sh  Janien
(ufuri-4. mir tl. ifii. C'niiul.
C' li . „li äiifwrircr Preis.
aniitUumi in SVurf an

' Rnb . itunf,
Trtl ’Fe liier Clrur .e 57.

SPeiltitrrl 'efnAe Montan,
hu Ü„ u. 2 /iejiiiau . 10. 2.

3Kleider 5
PelzsQchen

Via zu allerlei uitrn,
SVLsch«, Schuh « ui » ,

laust zu nUeitiüiijii . «i-reti.
Frcru Stummer
v.«i>,),>jje tu, 2. <10.1,

Lchpyoii ,1831.
Reitkleid

mit erhuUeu, zu taufen
infucbi. Off . mit Preis
dttiutb« an

gnttcrfnl l Weif' ,
firicnituefuiiaciirr

such! nebt. SliM.m, ar ch
Mil .-Mruitei. Ä. Schüler
■Veil dK -rfiit. 22. 2Vtb. P

Will kill . 9i tisii ik.
itacke 75in., twu £yrrf dt.
su tivii'ien , «ei. C>i’i. an
.ftixfv jiuiatrkiiii -i 87

;Or mu .Uehei .iiel« r.
uruiic , niittcliiiirfe jjfiflur
au-? Pri »ot !ia ->d s. f. ftei
•jOV-hu , fl ln tci  Ib Str . K, 8

Suche Frack-
cd. Siiiukiiiaainnn . aevke
i-lilnii ' e rftu .- iiir ff llnei
ueeinuel . Minna Steel.
.Vf. -?eri e&ridi . 'flinn 411 8.

'Äiiilöl-HlMlr
Wiiiiiuidvn su fanien ncf.

Nürnbcpgrer
Wageinuiiuslr. 85, 1 St

' .« cm IhiS eul
(Shit rrft. 41 inlillieuideii,

llnterbuien , »dtituus . s. id
ffleib für ält -' ic vftitu su
k. fiel, giiele , 4f.il )., Si' emed,
ftellrritrnbr 5. 1.

2 Perser
I Smyrna
3 gut . deutsch«

1Vrrlilndiing »flü«t j
n. 2 He inis z. I,oh.
Prei » ,',e>. Aiigad.

! ». Grösse und Preis
!erlieti-n. I . Jäger,

§eleuriiftraü < 15,1.

Eules alt. (üiiiiiüliie
mit .«öuls n. 2 bunte Stute
mfudit . Jfrt-un&l. Cfi . n.
O. <19 Mi den Taabl .-VI

Kauft e

Bücher
jc<l. Art, wie l 'nvvrrx.-
l.cxitt., WnHycM-.liifht .,

J\ un.v/yei>chic/ilen,
Klassiker u. Gesamt-
werke, llomane , wie
ganze llil/liolheJeen.
Chr . l .iin ba rth,
Kninrpl . 2. Tel. 4■>7,

sPiidier. am ecü.. nrfudtt:
die Weile 5L«.:uber d 'Sielt.
Bknudet d. '.ifiilut , fl'uuii.
midiidite . i’liiiwb . ni . P ei>
it. e>. 452 JcKt(il..2' crlna.

Miihs-

nrticfie 41uS,)il >e. gut er«
litt!teil , Io ort vieiSw rt
ui lausen ne ud>l. £ fi.
an jUitiicel NetierACo .,
4fcrt itrnfie 38 , 2s: iee-lmb.

Äilr mit crlmlt . Alt -nafl.
ftnlrnbcr uon 1912 suhlt
8 Ulff. Dr (f-ui 11 Pieiükk.
Parll lraftc 13. __

(frftllnlfincd fifnuursd

Piano
su finiten ocfnd 't. L. -2>es).
r >crr >l»!üblaaifk !>. 8. El.

! Pirnio. 1 leppidje
>nS (-rionlbefiti Su faulen
aiiudii . Offert erbet, au

Wienand.
Kiedridyr & i . ,0, P , kV.

»vuf erb. SdmlraiiACn
4ii hmien aciudit. litiiicXl.
itcubc 9. 1.  Aiech».

lario
bessere- juflumu 'iit, gegen
tat von Privat zu faulen
flffudt . Fräulein Knapb,
Üileichftratzr 1

lopTiMi
oder PalaSvernaser(ui‘•hirn Dolibeinier Str,_8ö_
«kl M All.
öera -Jamea-
l!.kliillecM..Wö?reLchnhe,lllircu,i»*ito,«iibef.^uhiigedissr, Psiniv scheine,

A'ppichö üiisl Art/
Aröiilöii, Püttsederir.

Ivmir alle anSrang.SachenlauftV. Sipper,tKlcIjliirajn'11. r>l. 4»78.
KM Kaufe'̂ Wtzall«vom!>-iöbel mlfei»gegeb, '4>,bdel: Schlui- ».BSohiijiiuiuer, Klaviere,Teppich«, eins. Mdt-el«iw.
Beil ein.Herinaiiustr.17,2.

Frciaeacbeiik Mvbrl,Büdtec. Liiiter. 9lufiu Qii.fiu., audt., auch tH'icltSadifnI. Grotz. Netlei»(-rif it rni*c 18.
'loln- u. 6£j)Iüf3[mmcru. '.Ifüliuurithiivco. Brimt-
lutiir su taufen neiudit
Angebote au Frank. Dob»
bciiiirt El ratze 121.

NruirS Siiiibd.ru, feit7. h'e-eiisiahr Daikc. in.
Sa Iviutritl in de'» Ed.ilbevorileb'. ein

Bett
»u anncbnidric. Brei; *»laii'cn. Sdmribt'r. be>'"■'iifdcl. Steina. 81. fs. 1.
Ein Deckbett

ii.  2 Jfiifcu su fauleni'.cfOffen, su ndn. an Mein,«••uifr Sfr. II». O'lh. 1
Oiutre Feldbett

su taufen acfudit.Nähererbei2'f.iulx'utuiiiicr, Röder,itnif’f28.Pari.̂wri ftiiitirnftlililf,
ireitze Feilonleller gebe
su rmiif. acfuiin. Scduiidi?!d-ea»ftratze 8.Luckt«
Kassenschrank

liintiilaiobi sofort sutuiiicn. Cif. uni. 0>. 41t!uhm TadhI»Beelen
1 WWM

zu foufeu grsiidit. Csferleiirrts'trn an Flau Äogrt.
'flleichsiratze 15.
Kassenschrank

und Pianost'forl zu faulen neiudit.Ölest. Cf freien anFe. Sdiueiber.£?:iiteil fl rt»he 17.
Puttveefdilietzbar. su Toufcnucfndit. Raffel. Kaiser-r̂>i'̂ vid'.'»!'nn 50. »

Nähmaschine
aut erlmtten. sti kaufen■»rndit Off., miialidift m.Breieana.. »n(flfr Fink,^n-.h-ini. Kilhrl-uflr. 21
Schuhmacher-
Lederwalze

lind foii'tiae RrbeltSarrille
in fniife» aesndit. An»
aebotr an

stzofef Slemmlrr.Sdnilimadier,Niedrrwallnf.
Albrelllkll

mit alMichiiibarcm Docke.i>1 Gm,«ni reifen, ru
lausen nefudil.Kniiirr. Mains,Rtz«ii.'Nee 08.

Tamen . u. .tdrrreii .Rad,
i>:br.. su kauieu gesucht,
'fäb- Hirsch. Dodbeiuier
Lt rabe. vt._

Sudle gut ei6a !hn«
Damen« und

Herren. Fahrräder
r-diie Bereif ., soivie aebi.
itfälimiifllünen. !8vfrs Buch

eil Im rfi. 2:-iKt>flrnft .' 10.
»Vtmie louieid alte
Telephone

auch defekte.Poitk. aenügt.H. Lid-triib rg.Maini-Mvi»I>i»6._ 4!iud'>ir-i>'e51._
iiinbcnuancu.

aut erbirtteu, liei gnitei
Besadluiig su kauten net
st . ,8 imn ;erntffnu , Sduinu.
bacfier St inke 21, 8,

W"t erb. Lrlüiti ' i ie
ZimmerLiire

ca. 1.50 X 2,80 -lief-, z>'i
lausen rwf. 4f.it6 tlngtisl
22trs , flar'e(!cui1reifte 10.
Trieülwn 0278.

’liltus3inn,Kupser.5
Helling. Blei tauft 1>ochst-

«aljii' itö I*. J . Flieg «ii,
87 Waaenianiifl raste 37

M Seile aller Arl
Mrlalle , Vuiupai, Fiaidten.
Eden, 4i'culud) saljit fon*
limcii .sluts Sch . Still,
Bi üd/ersi ratze0. Tel. 0058

Feile!
Füchse.
Kanin,
Feldhasen,
Ziegen

n. a. Feile kaust

Msrhllere!
Langgajse 39. l.T.2024

Södtfe-Jeseii-,
M ddp  fiflienielle,
öiuu, fl«pier, W i)iu;)„'t<ul.
Blei uiiu. tauft SP. Lipper.
il.ieliljtratze 11. fei . 4>78

Ärzneiglaser
kauft ivirder 21Vler-Ävo-

tkir -t',taffe 40.
glioue gebraudik
glltechüüei.e Ulen

«u tauten aefudtt.
Bnrufleiu . tlrikfri -f-ftr. 9Liüljleine
neue und a'te. auch in
(leinen Mengen, z» lausen
gejnchs. A»g. u. L!. Ü3V an
d. ? a bl.-Berl . >99

Uor aklspxpVSte AnStaui voa

Zfllmsebisssn
«b xanrs . zerbrueheue oder tolclin. die in Kautschuk

r ('fallt sind, lefliniet eieil nur ln der
Wagemannstraße 27 , 1. Stoffe.

Ich zaliio per Zahn bis 4 .50 Mit.»
SÄ5 bedeutend mehr,

kill Holztiranrisfif fe bis 75 Mk. p. Stck . u me >r.

Bein flatin bis fl 45  Mit.Gr S”m.
<Pm 4 am  t »u d- u. Slib 'r-MOiiien, Sfilier«

3a »«eben . I' e*tN-k«. Lrueliler,
A nf-iS*T'». I’bran . KnlH»»*. l*fiin 'U<'f' "l™«> »t»,

tu  noch nie da gewesenen Preisen.
Wagemannstr .27,1. St03‘(. Tn|pfjJ| n
•Sit te een au auf Rlr . 27,

-»»». »„ 1 Stack , ru »ciiton u. I kl k■ lil UisllUi uiclii liubor verkaufen » » »>n»
tu wollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Minlaturen,
Silbergegenstünde, Porzellans

liuD Perser Teppiche
laust jeberzrit »» holten Preis «»

_Lustig, fmninVTt. 2\
Srlep )j  i »17t.

gn»z ober cjrlcilt zii (aufm gesucht, eventuell
übernehme Werlstnlt von Geichüsl. Offerten
timet I , 451 an den TniM.-Perlng._

U'iinbet sich 21 SOngrinannstrab « 21 sür

Brillanten, Min. (Poll. Silber.
Hotzbienuslisie , Platin >f.tlatlieiide Aetjir»
eipparnlr . Aaltiigebiise in (Stetiuetnd u.
svldje in Kautschuk gesagt. Plein An¬

gebot Übersteigt jedes weitere.
21 Wagemannslratze 21
bitte genau auf 4fr. 21 z.achtenSOlTGtÖ Heese».

7flri ((an (ring
oder Schmuck zu ledern Preis
Gegen Barzahlung gesucht.

Zimmermann, 25 IVebergasse 25.
Telephon 3253.

Juwelen

Kleinen Personen
oder Lastwagen

<t ollII« Motor, in t.  ncf‘M>u.II. 458?äibl..r!.
©etir., mit entöltetivc

ftinöerrßaö-u.tiönjaöen
o. Hkirfduiil s» lauf „es.
0>l!t>enrtt . Sduditfim f« 9.

Suche Klappwagen
mit 'f' crbed. Uleiberidir.
l - 2tiir .. Sofa . sto:ninodk.
Sd>rcil>tiidi . 4fäliuiafdiin«.
Pvitiarle aennnl .s

Kart '1'cfri.
njilrnftrn fn 2ü. 3. Stflif,
Motorrad

su feilten ncuidit . Cf :rtl.
mit Brei Sang. «. 01. 45.1
an den La, 'bl. -Perlon,_
Oiuöeif. cmnill. Bud'w.,

o 1 erb., ix'fiuht. Kob.rr,
£ui {cuiuubc 40, 1.

135 BOK
\Vlo«hn«lpM. li trnliifiiwe 70.

Platin, Gold, Silber|
kauft

ru holiriii l' rels

Uhren

Brillanten, Gold- und Silbersachen
' <>. Aufsätze , 1‘lulin . Zuhiurehis«»

Stummer, tS”
llostecke, Service,
kauft zu aller*
höchst . PreisenGold-Um  Silber
Sachen , Bestecke , Leuchter , Uhren , Bruch

Silber etc , kaut « zu hohen Preisen
_ Koch , Bismarckrinn 37.

Ankauf
v . ßeinplatin Gramm 145—
Brerinslille — Gold - urid Siiber-
rnünzen , Uhren , Besfecke uaw.
zum höchsJen Tagespreise . —

Julius Rosenfeld
, 15 Wagemannstr . 15.

. m 5004 . Gegr . 1603 . .

Haben Sie Platin , Gold, Silber,
«riilnntrn , Breni ' siisl«. DLkfin cn , .sahiig bisje, Uhren,
?rti »initin (t,ru ii. hcifll . s« vcilausen , ja bringen Sir
bii' idln ' ii «iuriii stzachiiiaiin.

Jiu der V>»U». u. SübirschmIcdr -WerkslSlle von
Fritz Schäsiein, 5ö vbM'Mergasjö 58
werden S i« r «9 if .-ieul und erzielen de höchi'en Prei >«

Brillanten,
loli ). ii. Sübermiimen

^ n. Sfßcnft . tauft j . HSchstcn Preisen

Gullich . WMMA .MU

Antiquitäten
Brillanten , orientalische und

Perser Teppiche
laust sie!» su noch nie dagewciciien bähen Preisen

Wagmann , Saalgasse 26.
kilephi »i 2054

bnnle KiiPserstiche und svnstlg « wertvolle Allerktzincr
fand ) Lildcrcieii , tzobeliu » ujw .) such! auZtoärt .ger
Lauiinler su bubem Preis.

Cfi . unter tt . 427 an den Tagbl .-Berl.

Dame
sticht aus Privathand« lke Knpferstiche, farbig«.
ichwar,;, engl. Unterschrift. Hohen Pre>s. Etrengfte
Diskretion. Offerten unterG. 445 au Tagbi«Perl.

FlOgel u. Plano
gegen hohen 1’reia pur Kassa zu kaufen gesucht.

Aust , Woalen IstraUe 3SL

Hügel oder fiano
nur gutes Instrument , gegen Barzahlung zu ka»foa
gesucht . Ollerleii erbeten an

H. Schock , YurkslruCe S. Telephon 2933.

Kassenschrank
mittelgroß oder groß , zu Kaufen gesucht

Juwelier Singer , Langgasse 4.

Bi«« , ssnHftSröii
Miifme Sdiofolase, Mleo 8

Jean
Inuieit

Rögner , Mainz,
Teh phon 177.

sucht.
Sfeutorstraß« 14.

Saab, leere Weiw u. Sektslaschen
(auit jii guten Prei en

Weinhandlung I . Rapp,
Noritzhratze 81 u. -iengoife 20. Tele,hon 2189.

Lumpen, Papier , Nentuch-
abfälle , Wollgestrickt., No ,,
heare , kbummk, Knpser,
Pressing »Zink , LI lek.Stanntvk,
Eis «» laust a>> hütisreu Tages«

preijen

Säcke
Fette

r ft -744  RieselLSperber,
Telephon 6129 Totzhelmer Ltratze2«.

"Kaufe"
zu den höchsten Preisen:
"Altes Eisen, Kupfer, Messing, Zink,
Blei, Slaniol, Zinn, Lumpen, gestr.
Wollumpen, Neutnchabsälle, Flaschen,

altes Papier, Felle usm.
vestellungsn werden prompt abgrholt.

auch auswärts.
91 23  H «l"" nstratze 23.<*• UirVUlli 4Ü3S jeieußua 4Üß3.
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A. AG. Iew
Rheinufer . Telephon

Halle 9  ifSaiSlZ 2868
kauft laufend F48

Oxhofte
frisch geleert,

in kleinen und großen Posten.

Absrmattge
gr . Preiserhöhung!
Sektslaschen, alle Sorten Wein» und Likör,
flaschen. Sekt. u. gute Weinkorke. Weinkisten.
Metalle aller Art. Papier . Lumpen, alle

eiserne Oefen, Badewannen.
Reh- und Hasenfelle und dergleichen,

auch auswärts.

Fritz Ackers Ankaufsstelle
Wellritzstras ;« 21.

Tel . 3£30. Postscheckkonto 19659.

Leere Parfüm -
und Haarwasser - Flaschen
kauft stets zu sruten Preisen Parfümerie
F. GOLUHECK , ISärenstr . 2, Ecke lläfiicrg. I

[ WWche ]
Grötzerrr vierten,

rnaesäunt . *n bnditru ae>
Tu ifit. Bocres . Dranicu-
»rofte 50. 1 links.

IMarait
Wer erteilt

Herrn deutschen u. franz.
Unterrid .ty Off . in. Preis¬
en crabe untcr H. 452 an
den T« rt»t.-P erlo g.

Energische Kraft
für deulscî n. sroiiz. Nwh-
Lilfe sofort gesucht. Off.
u. V. 449 To n!' !.-Pe rlen.
Lehrerin — Dolmetscherin

stranzösilch, 'inaliirfi.
Unterricht, ttclierfeliq.

Willmann . sfal>iftr. 24. 3
2 Damen

fuÄen »ur weiteren Aus¬
bildung franz . Unterricht,
hcruvtfoeblick Grommintik.
Off , u. G. 452 TchHI.-PI.

Dame sucht gründlichen
Klavier . Unterricht fl Std.
taöcfitl.) von critkl . L -brkr.
Off , m. Br . W . 449 T .-BI.

MZüdltzenu. grauen
können in den Abendild.
ihre Garderobe u. Wäsck»>
selbst anfertig .v PbüiM ' Z-
bernftrnfr» 89. Pget.  finjA
Tanzunterricht
einzeln »nd in Kursen

erteilt jederzeit Tanzschule
W. Klapper und strau

Kleine Schwalbacl cr Str . 10
Eingang Mnnritiusslrasle.

[ Veiloreu• Gesunden]
©clbliAerWMIedei-HsiidBch

Sonntag in biitt . Düninzer
Strohe btrlcrcn . Gegen
l&defimmq n6*nft Park-
ftrafee 13, hei Pfeiffer.

AMMEmpsehlungen^
Parketlbödri , rrinint

wie neu , auch ver Siuude.
Sisvers , Sckiwchb. Str . 41

MUMM
rmd Händler ! Alle Möbel
Weeden wie neu lackiert,
bei billinfter Beeeckinnnn.
Off . u. L. 450  Taabl .-B.

Uebersetzungen
franz .. engl ., ilnt ., sonn ..
holländisch . werden mige-
fertigt . Oiferten u. K. 45.1
an den D 'ehl .-S' ee nn.

Wir suchen
zwecks Uelwrinchine dar

AllrinvertrieheS
unf . Svezint -MaffeuariiTci
fra.ütoffcärt . Herrn oder
(viciiiu für den Kreis
ivrirnliuri n. SV. refv.

!Iiea.-Bezirf Wiesbaden.
?llZ Jltuichmcr fumincn
alle einfchl . Detailgesch .,
Waren - » . Periandh ins . r.
sowie Händler n. Wiede i-
vcrkänfer i» Petruch4 ->ieür
Uebeeiiohme des ersten
nabriklomrs ftnl ) SVf. 11).
bis 15 001 eriordcr !. Alles
and . zweck!. Anst . Oft . z>,
richl . an A. Ilrland n . 6o ..
Prol -ltw -ferrbri k.. Leivzi -i.
One eil ra Ke 20/23. _F 73

1>•< Industrie sucht
Ideen uad Erfindungen.E

t
rfinder

erhalten Anregung rum Er» '
hu den in unserer Broschüre

kostenlos.
Plgett & Hübscher

Breslau5 / ug

.Sn tauschen
sGlie3'3iiH.s5Bof)nuno
Lurembnrgvlod gegen cnt-
svreelvnde 5—0 - .simmer«
Wohnung her >. Ilvrii od.
später. Anfragen unter

45,2 an  de n Tag '>l..VI
lpone

Masken-Kostüme
zu verleihen

Webergosse 2.3, S.
Holl ., Zig . Pierelle

zu Verl. Karütrabe
Mb. l rrch lS.

39.

TchickeS Herren , u. D .-
Mnrkrn » Kostüm zu verl.
Albreitüilrg' ic 28. 3 l.
8 schicke Masleiikuflüme

n. H.-Dom . zu vl . vü. z. vk.
Merkle . Si' ellelbeckitr . 17. l.

(Hrn. SVasfenkoflüiu
verl . Gucifeiiaujir 111. 3 r.

Sfeues MaSkenfoftiini
iSv .:>brcttcl zu vl. Wiliefe.
Scknvalhackwr Sir . 23 . 2 r.
2 schöne Mastentostiiiile

<Zigeii»eri »> verleiht Vitt.
' 4. '

\  ̂»
Brrann , Herderilr.
D -MnSkeilünzug zu verl.

Gl! eisena -uitruNe 21. Bart.
MaSf .-Anz ., Harlekin

l>. Rigcinrcr . zu derlei hem
Srnnieniteostc 41 . 4.
D .-Mask .-Anziige zu

0l.-'i,»lM,uitr .(i»c 21 . 3,_
vl.

2 H.-Moöfenkostülne
(SiwiiTi .) zn vl . oi . zu vk.
’iiü bler , Slhcfifilt.  5 . r . Pt ' i.

El eg. Zig . u. Schwnrzw.
zu vl . H<lli mni.d '1r. 3-1 1.
2 SVaskenkoitfime Mi vl.

Morih, 'trabe 12 Giih 3 r
C schöne D .-MaSkei,

15 SVf. z» verl iS(wen*
iTntfrr Slrafe 10. Mfb.  2.
MnSkeii -Anziine b zn vl.

Dc-hin . S'<!ijck>er >trns ',l- 3.  2

sU WeAzzeigml

Mnkcken - Än .züae
zu ver .l. ? ,vmi., sf Ml taste.
Holl.. H.-Elown . Si'ähere -S
2 ' "2 H th 3 r

Sch . Madenk -Anznq,
siaeu'xriii . für 15 SVf. zu

perl . Brriramstr . 10. I r.
Hübsche Masfrnkoitümc

>l a. Artikel billig zu verl
rder zu vrrk . bei Schmidt.
Hklmnnd ' trahe 8 . 3
MaskrnkvdAlalieneein,

zu vl. Schwalb . Str . 7l , Dach.
2 Maske»-Slnztiae,

Neu.-Tochter u. Geisha . z„
vrrl . Er '>ackvr Etr . 4 . N . r

Asche und Schutt
air? Hotelkwi abziuohren.
Ors. mit Preisangabe n.
B. 452 an den Beicht -BI

Telephon
gegen Vergütung abzu¬
geben . Ofr.  u . S . SB. 1887
Pu ft?me n i.b.

Klavier
zu mieten gesucht. Kaiser-
A-ricj 'ri ch-Niug 80, 3,

Ein Piano
zu mieten gesucht . Svnimfc,
Taimus -Weiiulube . Rhein.
ilraf 'iL1 10 .

'Wer taukckt eine
2—3-Simnier-üBoIjnung
in der Etgne aeaen Zwei-
.'timmee -Wobnnnn in der
segontsp . ? Off . n. St 450
g" den Taobl -J ' rrla ».

Gutes Harmonium
4» vermieten Offerten il
5t. 451 nn den Tinibi .-V.

Tausch!
Schöne 3»st.»W. gegen 5-

oder O-tkiiu.-Wolinnnn zn
t»»ick>eu oder 4->siin.-W.
zu mieten nefnchi. ?lngch.
i: M. 451 T-'gbl.-Beklag.

LVnSkrnkoftiiin billig
z» verl . Stcingasse 11. H. l

RioalUlbiO. L>cb>'v.
Sliifn.

Mäs, Pr . skrau L. Dorn¬
berger , Heb., ftrntifiurt
g. M . (Hutlontftt . 19, 9,' äbe
Hplbhs . Tel . N . 115«. F2 " 0-i

Mnd -4,e» sucht für einigem'nrt’rn
Ausnahme(Diskr.)
O» . II. W . 450 Taobl .-A

Kind
aus bess. Her tun st wird
ans Erb u. Eigen miaen.
aeaen einmal . Alniudung.
Oft , ii . B. 451 Taabl .-V.

Angar Man»
mil ei er. Geschist , 25 I.
alt , cvaiigtl .. wünscht sich
zu verlwirate » mit einer
jung . Daune . Witwe nicht
g>lSgciei'Ieneu . Ver möee n
eriviinsehl . Antlvvrt vost-
lagernd Nr . 10, Biebrich
gm Rhein. _

2'"ei enisache tiich' che

Fräulein
mit AuSiteuer suckln die
Defgiiiilich. zweier Herren
in gl. Position , im 91iIer
von SO—40 sti-hre». zwecks
Heirat . Offert . » . R.  454
nn den Taabl .-Terlag.

sfräulein emviichlt sich
als Kiriiitfiickerin. Ellv
Grau . Nervsi ra ke 21.

Maniküre!
Toris Bellinger,

SchwalbocherStraße 14, 2,
am Residenz-Theater.

Wltzitd« )
Wer leiht einem Arbeiter

4—6000 Mark»en. Zinsen
n. monatliche Bbzahliino
Offerten unter K. 453 an
' ^ 'ck.-Berlaa.-eq, Taa bl.^

Wer te -ber leifit iemanb aeaen
icthiae Rückgabe
12000 Mk. ?

CiL u. S. 453  raahL-v.

Heim ^ Neomann
IdaL Memmaiiii

geb . Maua

Vermählfe.
Coblenz

öahnhofslroße 21
Wiesbaden

Mainzer Straße 142 b
7. Februar 1020.

Allen Verwandten , Frounden und Be¬
kannten die traur ge  Mitteilung , daß unser
innigstgeliebles Kind

Erna
nach knrzem , schwerem Leiden verschie¬
den ist.

Ire tiefsten Sehmers:
Familie Wilhelm Kirchhan.

Wiesbaden, den 5. Februar 1920.
Hochstättenstr . 10.
Die Beisetznng findet in aller Stille statt.

Sonntag , den 8. svebruar.
Evangelische Kirche.

Marktlirchr . 10 Uhr: Psr
Schühler . 5 Uhr: Pir.
De. Bicincckc.

Bergkirchc. 10 Uhr: Pir.
Wriurbeimer . 11.80 Uhr:
KindergoiteSdirnsl. P fr
Grein . 5 Uhr: Dekan
I). 'Perseninr »cr. 8 Uhr:Genieinde-Abend. Dante .>
ii. Trmiuiieieii Pir . Dirbl
Beerdigungen : Dekan 1>.
Brei vom euer.

Oliiinfirdic.^ sIuge»dgottcS>bienit 8.45 Uui : Plurrer
Schmidt. 10 Uhr : Pfr.
U. Schlosser. 11.45 Uhr:
Kindergoitesdienst. Pfr,
D. Schlosser.

Lutlierkirchc. 10 Uhr: Pfr.
Hofuionn. (?(ben.dnt oh!.)
VorniUiag.s 11.30 Uhr:
Äii.drrgvIseSdicnst. Kons.
Rat Korllicuer . Abends
5 Uhr : Gemeiiidc-Ä!>end.
— Dienstag , abend?
Uhr: Bineljtunde . Pfr.
Hofinann.

Pniilinenstist . Pormitlaas
>0 Uhr : Pinrccr Held.
Nachm. 2 Uhr: Kinder
noltes îenst.

Ev. r>' erciii?ligiiS. Platter
Etr . 2. Soiintan . 11.80
Uhr: KindergotleSdieiiit
Pir . Schiiüler. Abends
8.80: Bibrliiunde . Pir.
Held. Mittwoch. 4.80 Uhr:
Bibel stunde. Pir . Held
Katholische Kirche.

Di« Kollekte am heutigen
Sonntag iit für den hui.

Vater benimmt.
Vo»ifatiuS -K eche. Heilige

Menen 5.45, 1.81 uiid
7.15 Uhr. Kindcrgottech
dienil 8.15 Uhr. Hochaml
10.15 Ubr. Sichte heil.
Meile 11.45 Uhr. Nackin.
2.15 Uhrr Ehriitenlehre
mit Andacht. — Abends
0 Uhr : Andacht (388}. —
Woch-eiilagZ heil. '.>.5eilen:
0.80, 7.10, 8 u. 9.15 llhr:
7.10 u. 9.15 Uhr sind
Sck:ut iiiesseii. Bkittwoch,
a>bds. 0.15 Uhr: Gcuiitete
Andacht zwm bl. Joseph.
SainSl -'g. abds. 6.15 Uhe:
Salve -Andaebt. Benl.l-
oclege'iheit Sonnt , merg.
len 5.45 Ubr an . SnmS-
tag. nachm. 8.80 bis 7 u.
nach 8 Ubr; an allen
Woekwiitagen nach der
Jvvüfvncitc.

Dre knltiakeitSkirche. 5ftfth>
messe 0.80 Uhr, 8 Uhr
givcitc hl. Mene. 0 Uhr
KindevgottcSdienit lOlIhr
Hochamt. Nachm. 2.15
Uhe: Ehristcnlehre und
Andacht. —- Wocl̂ ' iitag!
hl. Meisen 6.80 u. 7 llhr.
Dien Stog und irrrilag,
7 Uhr. sind Schulmen n.
SannStag, a'uuidi 0 Uhr:
Sglve . — Bi ichtgeleoen,
heit : Sonntag , fntfi von
0 Uhr an. SaunSbig von
4—7 „nd von 8 Uhr an.

Altkntholiickie Gcnieinde,
eriedciieNrchr. Cchwnl-
bacher Str . 10.15 Uhr:
?lmt mit Predigt . Psr.
Eder.

Ev. - luth . DrciciniakritS^
gemeinde. In ecr Kriivta
der altkalbol. Kirche,
Ein ». Eckwolbaehcr Str
9.30 Uhr ; LciegolteSdieiiii

Metbodiitcnacineinde. Ecke
Dobh. ». Deeimeidenilr.
Poem . 9.45 Uhr: Predigt
von Herrn btoicii >w. —
Dorm . 11 Uhr: Kinder-
avlte-Sdien't. — Milliooch.
al>ds. 8 Uhr : Bibelilinide.
Prediger S . Olrbburdt.

Bavtistenormkindc, -Id.'er»
slr. 19. 9.30 Uhe: Predigt
von Herrn !>,oscnoiv. —
11 Uhe: Kinder - Golles.
dienil. 4 Uhe: Predig!
lHerr Nosrnow). 0 Uhr:
Inaend - Gottesdienst . —
Mittwoch .abends 8 llhr:
Bibel- u. Gcbelö'tunde.
Prcdiaer Urban.

NenavoktolisckieOlrineinde,
Oranienbr . 51. H' h. P.
Nnck-'n . 2.45 Uhr Kinder.
«olleSd mit . 3.30 Uhr:
Hauiut-vttcsdienit.

Deiitschknth. lirelvrliaiüfe
Olciuebide. Sonnlag , früh
10.15 Uhr: Erbannin im
Büraeriaal des NalhanieS
von Prediger Tickiirn.
Dhemn : ..Die Entslchung
der modernen Wcltan-
schaiimng aus Notnr-
wiöenfchast und Philo»saadie." i

Mod.TanZ'£ehr4 nsiitnt
E. Dickert.

Leitung : Geschw . Dickert , Gcrichtsstr . 5, P
Zur Teilnahme an Ueliungsstunden neuester

Tllnsc werdun noch Anmeldungen von Damen und
Herren aus guthürgerliehen Familien freundliciist
enlgegengenominen.

Neueröffnung! Samsiag, 7, Febr.
nachm . 5 Ulir

die eleganteste Wein - Diele Wiesbadens
Webergasse 8 (im früheren Wiener Cat6).

Vcrzügliche Küciio. Gutgepflegte Weine.
Telephon -Anschlüsse 315 und 5978.

Standesamt Wiesbaden
Sterbefälle.

Am 8.JJfbrtior : Hink fftrnni)Bmgel.IMonnl : ÜBitro*üacoti '.i«
Welterb» ra geb. Kerl. SS I . :
Georgine Vriinst, olme Beruf.
4S 3.; Wilhelm I , ng. Brtoa-
tter. S1 I . : Witwe L emenN»,
lougotnt geb. Kroh, gg I . :
Witwe C»t:» fllnmann geb.

»«er, S1 3 -! Witwe OullI«
ntilet geb. » loni , 77 I .;

Wiiw« Theres» kebald ged.
Jnsiger, SS 3 - — t . : Kind
Annetiel« Kurz. 3 Monat»; Karl
Back. Siirnbahnschaksner. 481 . ;
Kind Mauer Weber. 2 8-;
kchuhmachermeister Johann
Krauls « I . — 8. : « u,h «r»a
Erna Ktichhein, t 2.

Cafe Orient
Sonnlag ab 3  Ubr:m bau m

NB. Heute Samstag: Masken - Ball.

M . G. D. „Union ". E. V.
SrM UWkesNll
Echwalbgchcr Str . 8. Anfang 0, Eaalöfiming 5 Uhr.

tiarten im Vorverkauf 5 Mk ., LoilenpreiS 7 Ml.
Vorverloufsstellen durch Plakate ers chtlich. Mac-kensterne
für Mitglieder beim l.  Vors . ß . Bender , 0>öbe„ slr. 20 1

Der Vorstand . F270

Wintergarten Sĉ’“ öo2a 8<
Sonntag , den 8 . Februar , nachm. 3 Uhr:1.groß.Maskenball““Ex“'8*
—— üliiskcnkostüin od . Hall - Anr .us : Vorschrift .. =
Eintrittspreise : Damenkarte 10 Jl,  llerrenkarle 20 M,

Tischbcstcllungen unter 0024 erbeten.

Rheingold-
Künstlerspiele,

Wlcshatlcn , StiUstraQe 18.
T . 1986. Dir . G. Winter,

Sonntag , 8. Februar,
Anfang 3 Uhr:

Grosser
Maskenball
Verstärktes Orchester.

Eintritt 5,Mk . p . Person,
Restauration

7.w jcd .Tageszeit . ft. Weine.

Hotel
Prinz

Nicolas

& $4V

/F
L"

Nicolas-
str . 29 -31

Tel. 251.

ü !tT
AlIein -ErstaulTiihrung!
Das gewalüge Monu-

mental -Filmwerk:

Vtn Stufe zu Stufe
bis in den Tod.

Aus den Tiefen dos
Lebens

in G großen Akten.
Fplnhlniier üb . 2 Stund.
Anfang d .Vorstellung . :

>/..4 , Y,0 ,i 8 Uhr.

Tilgl. 6'/, UlirAnl.
Varictfi und grolle

Ringkampf-
Konkurrenz

Der letzte Tag!
Grosse

Prslsverteflung.
Vorverkauf hei Cassel,
Kirchg. 54. Beginn der
Kampfe punkt 8 Uhr.

KINEPHON
Die Wohltäterin
der Menschheit

Drama in G Akten.
Der 7 . Teil des großen

Zyklus:

Oie Herrin der Hell
Ausgezeichnetes

Beiprogramm.
Spielzeit : 3 bis 10 Ulir.

MONOPOL
Erst -Auüührung!

Das duldende Weib
Ein sensationeller

Kriminalfull in 3 Akten
mi iTheodor Loos.
Die blonde Magda.

Drama in 4 Akten mit
der schönen

|LA LOTH
in der Hauptrolle.

Spielzeit v . 4— 10 Uhr.

ODEON
Frauen, die der

Abgrund verschlingt.
Die Tragödie einer

Unwissenden in fünf
Akten mit

Käthe Richter,
K. Bechersachs.
D. doppelte Stelldichein.
Fideies Lustspiel in

3 Akten.
Spielzeit v . 3—10 Uhr.

VI9AEJH
Erst - Au (Ta ii mag!

So ein Mädel.
Schwank In 5 Akten

von Urhan Gnd.
In den Hauptrollen;

Hella Mola und
Harry Lledthe.
Reklamemädel.

Lustspiel ln 3 Akten
mit Lya Ley.

Spielzeit : 3—10 Uhr.

Läufer
und Matten

aus echtem KokoS
neu einaetrofien.
Hermann Stenzel

Taveten . Linoleum»
Mochstuche,

Schn 'aglie 6 183

Lamstag his Dienstag
Erst -Auflührang!

Tote Augen,
Großes Sittendrama

in 4 Akten.

Eine hie StuMter.
Entzückendes Lust¬

spiel in 2 Akten.
Außerdem : Wochent.
Gutes Beiprogramm.

WaLaKa
Die Herrin
der Weit.

IV . Teil:

Honig
Mahomhe |
Anfang 3 Uhr.
KassenölTnung 2 Uhr.

Kammer-Lichtspiele
Das Auge

von SiYves.
Seemanns - Drama in

4 Akten.

Oei*ältere
Bruder.

Y\ ildvvest - Drama
in 3 Aklen.

Xaehm . halbe Preise ! ]

( AM
Nass. Landes-Theater

Samslog , 7. Februar.
23. Lorslelluna Abonnements.

Manon.
Oper in < 91Clou(GSilbern).

ÜHiifit oo» I . Mahenet.
Chevnlicr DesErirur . F.Schere»
Drnt DesDeieur . A. Nusalewicg
Leecnnl . Fritz Mecbl«
LniiUul-Morsoniain» . H.Schorn
von Lröiigiii) . . AIe.r . .Uipni»
Mono» . . . tvtnr. Allermann
Poussene- . Th. Müller-gleichel
Ioooile . . . . . Annie Zinn«
SKoitue. Lilly Haar,
Der Wirt . . . . Malier Keuno
TNrjlehrri.Scminar W. Masche?
Ein Sergeant . . Paul Wiegner
Ein Sold«! . . . Robert Mark«
Dienerinb. Manon E-Papsdorf
Erster < Saide - . . H.Schäfer
8>ve>ier<du-Curp» . F. Bendhack
Mnsstal. Leitung: ?Irtl>. Rather.
Anfang G, Ende nach 9.18 Uhr.

Residenz-Theater.
Samstag . 7. Februar.

Die Tollarprinzcssi».
Operelte in 3 Akten von L. Fall.
In . den HanptroNen sind b^
schäfügt: Die Domen: Emmy
Euro. Dora Hagen, Ehrisla
WinteNomsky, Slscla Wurm.
Die Herren: Eduard Blitz, Oskar
Bugge. F. M. Lie-ke, Hermann

Dorn dal. Joses Mildt.
Anfang 7, Ende nach9.W Uhr.

WW -jllssszeck1
8omst «x, 7. kobruaa

Abonnement3-!<onz3rt3.
fcläUL Kurorcliestar.

Leitung : H. Jrmer , städL
Kurkapellmeister.

Nachmittags 4 bis 5.33 Uhr.
1. Ouvertüre sn „Rosamunde 1

von F. 8cliubört.
2. Lallett egyptign , 4 Sät»

von A. Ltiigmi.
3. Iluldigungs - Marsch aui

„Sigurd Jorsiilfor “ v, Grleg
4. Variationen aus op. 18 vox

v. lleethoven,
5. Ouvertüre zur Op. „Kienzl 4

von It. Wagner
6. Air von J. 8. Bach,
7. Bulletimnsik aus der Opei

-Die Camisardeu 4 von JL
Langert,

Abends 8 bis 9.80 Uhr.
Deutscher Opern - Abend , 9
Orofle Leonoren • O'ivartflri
Nr. 8 ton L t . Beethoven,
Fantasie aus der Oj er „Del
Prophet - von 0 . Meyerbeer,

3. OuvertüresurOper - Oberon 1
von 0 , M. v. Weber,

4. Walzer aus der Oper „Del
gosankavalier von ßrauli,

8. Vorspiel sur Oper „Lohe»
rin * von R, Wagner,

4, Biegfrieda Rlieinfahrfe aas
dem Mueikdrame „OAtter«

•oe WagiM»


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008

